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Spektakel auf der Murginsel

Mittelalterfest
Historisches Treiben für Jung und Alt in Gernsbach.
Montag ab 19 Uhr Feuerspektakel zur Walpurgisnacht.

Bike Opening
Tour zum Saisonstart 
am Sonntag, 9.30 Uhr,
Treffpunkt Touristinfo

Musiknacht
Party in Gernsbach in
verschiedenen Locations
am Samstag ab 20 Uhr

Jacques Stotzem
Acoustic Guitar Musik
am Samstag um 20 Uhr
im Kirchl Obertsrot

Maifeiern
Vereine laden am Montag
und Dienstag zu ihren
traditionellen Festen ein
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Zeitsprung ins Mittelalter 

Historisches Treiben  
auf der Murginsel Gernsbach

Mittelaltermarkt und dazu ein Feu-
erspektakel zur Walpurgisnacht: 

Auf der Murginsel laden Gaukler, Ritter 
und Musikanten von Samstag, 28. April, 
bis Dienstag, 1. Mai, wieder dazu ein, in 
längst vergangene Zeiten einzutauchen.

Der Veranstalter ProHistory hat erneut 
zahlreiche Akteure für seinen „Zeitsprung 
ins Mittelalter“ gewonnen. Geboten 
werden verschiedene Ritterlager, Tanz- und 
Schwert „Masseny“, eine überdachte Taver-
ne und deftiger Gaumenschmaus. Handge-
machte Produkte bieten die Kaufleute auf 
dem Mittelaltermarkt an, darunter Elixiere 
der heiligen Hildegard, Honigspezialitäten, 
Bögen und Pfeile, Felle, Fruchtweine, Met 
und vieles mehr. Schwerterklirren, bunte 
Tanzvorführungen, Gaukeley und Schaber-
nack unterhalten an den vier Tagen große 
und kleine Ritterfans. In den historischen 

Lagern wird nach überlieferten Rezepten 
gekocht, ein echtes Kettenhemd kann an-
gezogen werden und wer mutig genug ist, 
darf ein Ritterschwert in die Hand nehmen. 
Prinzessinnen und Nachwuchsritter finden 
Spaß bei urigen Spielereien, Märchener-
zählungen und Armbrustschießen. Mittel-
altermusik erklingt mit der Gruppe „porcae 
pellere“, romantische Klänge und Schank-
lieder steuert das Duo „si vinum musica“ 
bei. Zur Walpurgisnacht am Montag lockt 
ab 19 Uhr ein Feuerspektakel. 

Zum 1. Mai gibt es ein Sonderprogramm 
mit „Dopo domani“ und Malonius, dem 
Gaukler. Geöffnet ist das Mittelalterfest am 
Samstag von 12 bis 22 Uhr, am Sonntag von 
10 bis 22 Uhr, am Montag von 12 bis 22 Uhr 
und am Dienstag von 10 bis 18 Uhr. Tages-
karten sind an der Kasse erhältlich. Weitere 
Informationen unter www.prohistory.de 

Die Murginsel verwandelt sich in einen bunten Mittelaltermarkt.  Foto: Stadt Gernsbach

Fahrrad-Saison wird eröffnet

Mountainbike-Opening  
am letzten Aprilsonntag
Der Schwarzwald ist eines der vielfäl-

tigsten Bike-Reviere Deutschlands. 
Allein für Mountainbiker sind rund 
8.000 Kilometer MTB-Strecken einheit-
lich ausgeschildert. Mit dem Bike-
Opening am Sonntag, 29. April, startet 
die Fangemeinde im Murgtal wieder 
offiziell in die diesjährige Radsaison.

In diesem Jahr wird eine geführte Tour 
von Gernsbach auf den Kaltenbronn 
angeboten. Die Tour startet um 9.30 
Uhr vor der Touristinfo Gernsbach auf 
dem Rathausparkplatz und führt über 
abwechslungsreiche Wege bis zum Ziel-

punkt beim Infozentrum Kaltenbronn, 
wo um 13 Uhr feierlich eine E-Bike-La-
destation übergeben wird. Dazu werden 
ein zünftiger Abschluss der Veranstal-
tung sowie eine Verlosung geboten. Zur 
Stärkung gibt es unterwegs wieder eine 
Streckenbewirtung durch das bewährte 
Bike-Opening-Team.

Die Teilnehmer werden gebeten, sich für 
die Fahrt bei der Touristinfo Gernsbach, 
Telefon 644-44, anzumelden. Informa-
tionen zur Mountainbike-Arena Murg-/
Enztal gibt es auch im Internet unter 
www.bikearena-murgenz.de 

Party in Gernsbach

Musiknacht
Am Samstag, 28. April, steigt die 

vierte Musiknacht in Gerns-
bach. Die Organisatoren von Dark 
Fairy Entertainment konnten für das 
Musikfestival neun Locations mit 
neun Events für die Teilnahme ge-
winnen. Acht Livebands und ein DJ 
sind zu hören, wenn es heißt: Let's 
get the party started ...

Für jeden Musikgeschmack ist 
wieder etwas dabei. Professionelle 
Live-Bands, ein DJ und Künstler un-
terschiedlichster Musikstile mit Rock 
und Pop, Folk, Jazz und Rock ’n’ Roll 
werden mit ihrer hochkarätigen Mix-
tur und ihrem breiten musikalischen 
Spektrum für Abwechslung sorgen 
und die Gernsbacher City in eine 
Partylocation verwandeln. Einlass ist 
ab 20 Uhr, Beginn ist um 21 Uhr. Und 
hier das Programm für die Nacht:

• Bistro Z, "Music Brothers", Party-
hits nonstop

• Grammophon, "Fat Birds Classic", 
Rock

• Journal, "Frisch gestrichen", Rock 
und Pop unplugged

• Brüderlin, "Widman Duo", Folk-
songs und Evergreens

• Murphys Diner, "The Boosters", 
Rock ’n’ Roll, Rockabilly

• Weingut Iselin, "Jazzeel", Modern 
Pop & Jazz

• Bamboo, "Tony & Friends", Rock, 
Pop, Partyhits

• Café am Markt, "Guitarmen", Grea-
test Hits aus 50 Jahren

• Nawas Lounge, "DJ Jayt Tremmel", 
80er, 90er Party

Die Flyer mit dem Programm liegen 
in den Locations, der Touristinfo und 
in diversen Geschäften Gernsbachs 
aus. Der Vorverkauf läuft. Die Tickets 
gibt es im Vorverkauf für 10 Euro in 
allen teilnehmenden Lokalen und in 
der Touristinfo. Kurzentschlossene 
können das Ticket auch noch am 
Veranstaltungsabend für 13 Euro an 
den einzelnen Abendkassen an den 
Eingangsbereichen der Gastronomi-
en erwerben, sofern die Tickets nicht 
im Vorverkauf vergriffen sind. Zutritt 
ab 18 Jahren. Weitere Infos gibt es 
auch auf der Internetseite www.dark-
fairy-entertainment.de 

Notdienste auf Seite 11



| 3Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 17 | 2018

The Voice Kids-Finalistin

Bürgermeister Julian Christ  
beglückwünscht Oliwia Czerniec
Bürgermeister Julian Christ hat 

Oliwia Czerniec, Finalistin der 
Musik-Castingshow „The Voice Kids“, zu 
ihrer musikalischen und gesanglichen 
Leistung beglückwünscht. Er über-
reichte der jungen Gernsbacherin, die 
in Begleitung ihrer Eltern ins Rathaus 
gekommen war, eine entsprechende 
Urkunde der Stadt sowie ein persönli-
ches Schreiben.

„Es war ein Herzschlagfinale, viele in 
Gernsbach haben mitgefiebert“, sagte 
Christ im Gespräch mit dem 13-jährigen 
Musiktalent. Sie könne stolz auf ihre 
Leistung sein, sprach der Bürgermeister 
ihr seine große Anerkennung aus. Er 
ermunterte sie, an ihrem Traum weiter 
festzuhalten, in der Musikbranche be-

ruflich Fuß zu fassen. „Seit ich sprechen 
kann, singe ich“, berichtete Oliwia über 
ihre Liebe zur Musik. Sie erzählte dem 
Bürgermeister, dass sie sich bereits als 
Zehnjährige erstmals bei „The Voice 
Kids“ beworben hatte und damals bis 
in die letzte Runde der Vorauswahl 
gekommen war. Daraufhin nahm sie 
Gesangsunterricht und schaffte es nun 
bis ins Finale.

Wenn im kommenden Jahr die Stadt 
Gernsbach ihr 800-jähriges Jubiläum 
feiert, wird voraussichtlich auch Oliwia 
dabei sein. Die Stadt werde sie beim gro-
ßen Festwochenende im Juli nächsten 
Jahres gerne für einen musikalischen 
Beitrag engagieren, bot Bürgermeister 
Christ ihr spontan an. 

Oliwia Czerniec erhielt aus den Händen von 
Bürgermeister Julian Christ eine Urkunde der 
Stadt.  Foto: Stadt Gernsbach

Städtepartnerschaft mit Baccarat

Fahrt zur Schlemmertour  
nach Ottrott im Elsass
Am Sonntag, 10. Juni, findet wieder 

die „Randonnée Gourmande“ statt, 
eine Schlemmertour entlang des be-
waldeten Ortsrandes des elsässischen 
Städtchens Ottrott. Das Partnerschafts-
komitee von Gernsbachs Partnerstadt 
Baccarat organisiert die gemeinsame 
Teilnahme von Baccarater und Gerns-
bacher Bürgern.

Während der Wanderung über zirka 
sieben Kilometer werden mehrere kuli-
narische Pausen eingelegt. An verschie-
denen Stationen werden ein Aperitif, die 
Vorspeise, die Hauptspeise, ein Käseab-
schluss, das Dessert, Kaffee, begleitet 
von regionalen Weinen und Softdrinks 
angeboten. Ottrott ist für seine Rot-
weine bekannt und die Schlemmertour 
verspricht eine echte Gaumenfreude für 
jedermann zu werden. 

Die Stadt Gernsbach stellt einen 
Reisebus für die Fahrt nach Ottrott zur 
Verfügung. Die Abfahrt ist um 9 Uhr am 
Bahnhof. Die Rückkehr ist für zirka 19 
Uhr geplant. Der Kostenbeitrag für die 
Busfahrt (13 Euro) und die Verpflegung 

inklusive alkoholischer und nichtalko-
holischer Getränke auf der Wanderung 
(32 Euro) beläuft sich auf 45 Euro pro 
Person. Die Fahrt und die Wanderung 
finden bei jedem Wetter statt. In den 
letzten Jahren war es immer sehr 
sonnig. Eine Erstattung der Kosten bei 
Nichtteilnahme (zum Beispiel wegen 
Krankheit) ist leider nicht möglich.

Anmeldungen bitte bis Freitag, 27. April, 
mit Bezahlung des Teilnehmerbeitrags 
von 45 Euro bei der Stadtverwaltung 
Gernsbach, Katja Weißhaar, E-Mail: 
katja.weisshaar@gernsbach.de oder 
Telefon 644-72, Rathaus, Zimmer 206. 

Gerne werden auch weitere Auskünfte 
erteilt. Weiteres über die „Randonnée 
Gourmande“ kann unter www.asottrott.
wordpress.com nachgelesen werden. 

Stadtanzeiger Gernsbach

Vorgezogene Abgabe
Der Annahmeschluss für die Stadtan-
zeigerausgabe der Kalenderwoche 
18 wird auf 

Donnerstag, 26. April, 15 Uhr,  
(erscheint am Donnerstag, 3. Mai)

sowie für die Kalenderwoche 19 auf
Freitag, 4. Mai, 11 Uhr,
(erscheint am Mittwoch, 9. Mai)
vorverlegt. 

Später eingereichte Manuskripte 
oder E-Mails können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.

NOS-Nutzer können für die KW 18 
bis Sonntag, 29. April, um 22 Uhr 
und für die KW 19 bis Sonntag, 6. 
Mai, 22 Uhr, Texte einstellen.

Rathaus geschlossen
Die Stadtverwaltung gibt bekannt, 
dass am Freitag, 27. April, das Rat-
haus, die städtischen Dienststellen 
und Einrichtungen wegen einer 
Betriebsveranstaltung geschlossen 
bleiben.
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Thema Pfleiderer-Areal

Informationsveranstaltung in der Stadthalle
Die Stadt Gernsbach lädt ein zu einer 

Infoveranstaltung zur Sanierung 
und zum geplanten Bürgerentscheid 
zum Pfleiderer-Areal. „Nach vielen 
Jahren Stillstand möchten wir, dass 
die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
entscheiden, wie es in Sachen Pfleide-
rer-Areal weitergeht“, so Bürgermeister 
Julian Christ.

In der Info-Veranstaltung am Donners-
tag, 17. Mai, wird es darum gehen, ins-
besondere die ökologischen Auswirkun-
gen der Altlast auf dem Pfleiderer-Areal 
zu beleuchten. Hierzu wird ein Experte 
der Firma ARCADIS informieren und auf 
Fragen des Publikums eingehen. 

Ende Februar wurde bereits in einer ers-
ten Veranstaltung über den Sachstand 
zum Pfleiderer-Areal berichtet. 

Hierbei wurde ein Rechtsgutachten 
vorgestellt, welches feststellt, dass es 
keine rechtlichen Möglichkeiten gibt, 
frühere oder den derzeitigen Besitzer 
des Geländes für eine Sanierung haftbar 
zu machen. Zudem wurden mögliche 
Sanierungsvarianten durch einen Sach-
verständigen vorgestellt.

Beginn der Veranstaltung in der Stadt-
halle ist um 19 Uhr, voraussichtliches 
Ende um 21 Uhr. 

Bürgermeister Julian Christ hofft auf 
ein reges Interesse der Gernsbacher 
Bevölkerung. 

Impressum:
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Internet: www.gsvertrieb.de

Lenkungskreis Pfleiderer-Areal

Aktuelle Informationen auf www.gernsbach.de
Der Stadt Gernsbach und dem 
Lenkungskreis Pfleiderer-Areal ist 
es wichtig, die Arbeit des Gremiums 
transparent zu gestalten. Deshalb 
gibt es auf der Homepage der Stadt 
Gernsbach www.gernsbach.de unter 
„Bürger in Gernsbach/Politik & Gremi-
en“ eine eigene Unterseite „Lenkungs-
kreis Pfleiderer-Areal“. Dort finden alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger 

die Protokolle der Sitzungen des Len-
kungskreises, die erstellten Gutachten, 
die Beiträge der ersten Informations-
veranstaltung am 27. Februar sowie 
alle Pressemitteilungen der mit der 
Moderation des Prozesses beauftrag-
ten Beteiligungsagentur Suedlicht. 

Der direkte Link lautet http://www.
gernsbach.de/Lenkungskreis-Pfleiderer

Bei der Info-Veranstaltung am 17. Mai werden insbesondere die ökologischen Auswirkungen 
der Altlasten auf dem Pfleiderer-Areal beleuchtet.  Foto: Stadt Gernsbach

Bal Breton

Offener Tanzworkshop
Am Samstag, 28. April, beginnt um 

17 Uhr wieder ein offener Tanz-
workshop für bretonische Tänze mit 
Musica Antiqua Gernsbach. Unter dem 
Motto „Kommen - Sehen - Ausprobie-
ren“ lädt das Ensemble zusammen mit 
einer fachkundigen Tanzlehrerin in den 
großen Saal der Musikschule Murgtal 
am Färbertorplatz ein.

Jeder ist zum Bal Breton willkommen, es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Die bretonischen Tänze entstanden im 
Bestreben der Bevölkerung der Bretag-
ne um Eigenständigkeit. Es sind haupt-
sächlich Kreis- und Reigentänze, deren 

verschlungene Muster an keltische Sym-
bole erinnern. Musica Antiqua Gerns-
bach, 1991 von Irene Jung, Lehrkraft der 
Musikschule Murgtal, gegründet, hat 
es sich zum Ziel gesetzt, die Musik des 
Mittelalters wieder lebendig zu machen. 

Schon sehr bald kam die Pflege der kel-
tischen Folklore dazu. Gespielt wird auf 
historisch traditionellen Instrumenten 
wie Dudelsack, Drehleier, Akkordeon, 
Schalmei und Flöten. Die Veranstaltung 
findet in Erinnerung an Christine Münch 
statt, die den ersten Workshop 2016 ins 
Leben gerufen hat. Der Eintritt beträgt 5 
Euro, für Erfrischungen ist gesorgt. 
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Bis Ende August

Floristische 
Kartierungen
Im Stadtgebiet von Gernsbach wer-

den 2018 floristische Kartierungen 
durchgeführt. Die ausschließlich im 
Außenbereich stattfindenden Kar-
tierungen finden ab Mitte April bis 
Ende August dieses Jahres statt.

Eine Zuordnung von Ergebnissen 
zu Grundstückseigentümern oder 
Bewirtschaftern findet bei der Erfas-
sung und Auswertung der Kartierun-
gen nicht statt. 

Es werden auch keine dauerhaf-
ten Markierungen auf der Fläche 
vorgenommen. Die Untersuchun-
gen erfolgen im Auftrag der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg.

Im Rahmen dieser Erhebungen ist es 
den Kartierern als Beauftragte der 
LUBW grundsätzlich erlaubt, Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung zu 
betreten (§ 52 NatSchG). 

Marmeladenwettbewerb geht in die siebte Runde

Gesucht: das beste Rhabarber-Marmeladen-Rezept
Mittlerweile ist der Gernsbacher 

Schleckselwettbewerb schon 
eine Veranstaltung mit Tradition und 
weit über die Grenzen der Stadt hinaus 
bekannt. In diesem Jahr dreht sich alles 
um den Rharbarber.

In den letzten Jahren wurden die Hob-
byköche immer mutiger und kreativer 
in ihren Rezepturen. Auch die Präsen-
tationen sind inzwischen ausgefeilter 
als noch 2012 beim ersten Wettbe-
werb, zu dem die Stadt zusammen mit 
Schloss Eberstein und der Schatzinsel 
aufgerufen hatte. „Der Wettbewerb ist 
inzwischen zu einem Aushängeschild 
für Gernsbach geworden“, freut sich 
Bürgermeister Julian Christ über den 
anhaltenden Erfolg der Schleckselkür.

Nachdem der Wettbewerb in den 
letzten Jahren aufgrund der vorgese-
henen Früchte immer später im Herbst 
stattfand, haben sich die Organisatoren 
in diesem Jahr mit dem Rharbarber 
für eine Frucht entschieden, die schon 
im Frühjahr erntereif ist. Eine leckere 
Marmelade aus den leicht säuerlichen 
Stangen zu kochen, wird für die Teilneh-
mer eine spannende Herausforderung 
sein.

Kreativität trifft Regionalität! Wer  
hat das beste Marmeladen-Rezept?
Bedingung ist: eine Zutat muss Rhabar-
ber aus unserer Region sein. Ansonsten 
sind der Phantasie wieder keine Grenzen 
gesetzt. Wer mitmachen möchte, kann 
vom 18. bis 26. Juni seine Marmelade 
(drei Gläser mit mindestens 200 Gramm) 
zusammen mit dem Rezept in der Tou-
ristinfo Gernsbach oder der Schatzinsel 
am Kelterplatz abgeben. Dort gibt es 
auch die Anmeldeformulare, die man 
sich aber auch im Internet unter www.
gernsbach.de/marmelade oder www.
schatzinsel-gernsbach.de herunterladen 
kann.

Eine hochkarätige Jury - bestehend aus 
Sternekoch Bernd Werner, dem Marme-
laden-Fabrikanten Timo Brueggemann, 
der Bürgermeistergattin Jasmin Christ, 
der Gewinnerin des letzten Marmela-
den-Wettbewerbs Christa Engel, der 
Marketing-Expertin Christina Strohm 
und der Schatzinsel-Inhaberin Sabine 
Katz - bewertet Geschmack, Kreativität, 
Optik, Konsistenz und Präsentation. 
Interessant sind aber nicht nur die 

Marmeladen selbst, sondern auch die 
Geschichte und Geschichtchen dahinter, 
wie es zu dem Rezept kam, Kurioses bei 
der Herstellung und vieles mehr.

Zu gewinnen gibt es:
1. Preis: Ein Kochkurs beim Sternekoch 
Bernd Werner auf Schloss Eberstein 
sowie ein Fünf-Gänge-Menü im Sterne-
restaurant und ein handsigniertes Buch 
„Meine Schlossküche“
2. Preis: Geschenkkorb der Marmela-
denmanufaktur Marmelicious, Berlin
3. Preis: Geschenkkorb der Stadt Gerns-
bach
Publikumspreis: Ein Geschenkkorb der 
Schatzinsel
Sonderpreise - diese werden von der 
Jury bestimmt. In den letzten Jahren 
zum Beispiel für die beste Geschichte, 
die schönste Präsentation, das mutigste 
Rezept, ein Team-Preis und mehr.

Am Mittwoch, 27. Juni, um 18 Uhr findet 
die offizielle Abschlussveranstaltung, 
die Schlecksel-Kür, wieder auf Schloss 
Eberstein statt. Alle Teilnehmer und 
Interessierten sind herzlich eingeladen, 
die eingereichten Marmeladen zu ver-
kosten und ihre Lieblingsmarmelade für 
den Publikumspreis zu wählen. Die Jury 
gibt dann ihre Gewinner bekannt. Das 
Gewinnerrezept wird als „Gernsbacher 
Schlecksel“ in der Marmeladenmanu-
faktur Marmelicious produziert und in 
Gernsbach zu kaufen sein. Die einge-

reichten Marmeladen werden auch 
dieses Jahr wieder für einen wohltätigen 
Zweck verkauft. 

Bürgermeister Julian Christ, Sternekoch Bernd Werner und Schatzinsel-Inhaberin Sabine Katz 
freuen sich auf viele genussreiche Marmeladenkreationen mit Rhabarber. Foto: Stadt Gernsbach
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Episoden aus der Stadtgeschichte

Führung mit dem  
Historienstadel Gernsbach
In Kürze nimmt der Historienstadel 

Gernsbach unter der Regie von Corne-
lia Renger-Zorn seine beliebten histori-
schen Stadtführungen wieder auf.

Wie in vorigen Jahren führt auch dies-
mal Stadtwächter Hans Jakob besonders 
abenteuerlustige Zeitreisende durch das 
mittelalterliche und frühneuzeitliche 
Gernsbach. Für diese gefährliche Aufga-
be ist er mit Hellebarde und Trompete 
bestens gerüstet. Schließlich lauern hin-
ter fast jeder Ecke verdächtige Gestalten 
und unvorhergesehene Ereignisse. 

Die malerische Szenerie der Altstadt 
wird belebt von authentischen Zeit-
zeugen wie den adligen Herrschaften 
von Wolkenstein und Eberstein sowie 
von städtischem Dienstpersonal wie 
Baumeister, Baderin, Torwächter und 
Henker. Auch auswärtige Pilger, Musi-
kanten, zweifelhafte Frauenzimmer und 
fahrendes Volk fehlen nicht. 

Um bei allem Vergnügen auch best-
mögliche Information zu gewährleisten, 
wird der Stadtwächter vom gelehrten 
Stadtschreiber und der klatschsüchtigen 
Dienstmagd Trine begleitet. Die Vorbe-
reitungen beim Historienstadel, auch 
im Hinblick auf das Stadtjubiläum 2019, 
laufen auf Hochtouren. Bereits dieses 
Jahr ist eine Überraschung geplant, 
die aber noch nicht verraten wird. Der 
Erlebnis-Rundgang ist auf zwei Stunden 
ausgelegt und präsentiert authentische 
Stadtgeschichte auf unterhaltsame Art 
vom 13. bis ins 16. Jahrhundert. Die 
nächsten historischen Rundgänge sind 
am Samstag, 5. Mai, 16 Uhr, Samstag, 
21. Juli, 16 Uhr, Samstag, 25. August, 16 
Uhr. Treffpunkt für die Teilnehmer ist 
am Alten Rathaus Gernsbach. Voran-
meldung ist nicht nötig. Die Teilnahme 
ist kostenlos, Spenden zur Deckung der 
Unkosten sind willkommen. Bei Regen 
fällt die Veranstaltung aus. 

Das Historienstadel lässt wieder Gernsbachs Stadtgeschichte lebendig werden.   
 Foto: Stadt Gernsbach

Strassenabläufe

Reinigung
Im Zeitraum vom 16. April bis 18. 

Mai finden wieder die jährlichen 
Reinigungsarbeiten der Straßenab-
läufe in Gernsbach und den Ortstei-
len statt.

Insgesamt gibt es zirka 3.600 
Straßenabläufe - auch Gullys oder 
Sinkkästen genannt. An den Stra-
ßenrändern, meist vor Bordsteinen 
eingebaut, dienen die Straßenab-
läufe dem Sammeln und Ableiten 
von Niederschlagswasser in die 
Kanalisation. Ohne diese Abflussein-
richtungen käme es unvermeidlich zu 
Überflutungen der Straßen und der 
angrenzenden Grundstücke. Vom Re-
genwasser werden aber auch Laub, 
Äste, Steine und Ähnliches mitge-
führt: das sogenannte Spülgut. Damit 
das Spülgut nicht in die Kanalisation 
gelangt und dort Verstopfungen 
verursacht, wird es in den Straßenab-
läufen verschiedener Bauarten 
zurückgehalten. Die Stadt Gernsbach 
wird die diesjährige Reinigung der 
Straßenabläufe durch eine Fachfir-
ma ausführen lassen. In Absprache 
mit dieser Firma ergeben sich die 
voraussichtlichen Zeitintervalle der 
Reinigung folgendermaßen:

• Gernsbach links der Murg:  
16. bis 23. April

• Gernsbach rechts der Murg:  
23. bis 27. April

• Scheuern: 27. April bis 2. Mai
• Obertsrot: 2. bis 4. Mai
• Hilpertsau: 4. bis 8. Mai
• Reichental: 8. bis 11. Mai
• Lautenbach: 11. bis 15. Mai
• Staufenberg: 15. bis 18. Mai

Für eine ungehinderte und zügige Rei-
nigung bittet die Stadt Gernsbach die 
betroffenen Bürgerinnen und Bürger, 
in den oben genannten Zeiträumen 
die Straßenabläufe werktags nicht 
zuzuparken. 

4. „Miteinander“-Treffen
Am Freitag, 4. Mai, um 15.30 Uhr be-
suchen wir gemeinsam den Storchen-
turm in der Altstadt. Treffpunkt ist im 
H10-Treffpunkt Vielfalt, Hauptstraße 
10 in Gernsbach. Es sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. 
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Albert-Schweitzer-Gymnasium

Projekt: Nachhaltigkeit im Schwarzwald
Für die drei 6. Klassen des ASG ver-

anstalteten die ehemaligen Schüler 
Victoria Böhner und Julian Stolz (Abitur 
2017) am 16. und 18. April ehrenamt-
lich ein Projekt zum Thema Wald- und 
Umweltsensibilisierung.

Bei diesem Projekt wirkten ebenfalls 
Uwe Meyer, Revierleiter im Stadtwald, 
und Kristina Schreier vom Infozentrum 
Kaltenbronn mit. Zentrale Themen 
waren der Einblick in die Geschichte des 
Schwarzwaldes und die Rolle des Waldes 
beim Klimawandel. 

Wichtig war den Referenten, ihre Be-
geisterung für Wald und Umwelt an die 
junge ASG-Generation weiterzugeben.

Abitur – und dann?
Studieninteressierte Schülerinnnen und 
Schüler sehen sich einer vielfältigen 
Hochschullandschaft gegenüber. Über 
18.000 Studiengänge werden an deut-
schen Hochschulen angeboten. Um bei 
der Beantwortung der Frage zu helfen, 
ob eine Universität, eine Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften oder 
eine Duale Hochschule am besten zu 
ihren Zielen passt, bietet das ASG seinen 
Schülern der Kursstufe 1 verschiedene 
Informationsveranstaltungen an. Am 
18. April präsentierten sich das KIT (Dr. 
J. Misiewicz), die Hochschule Karlsuhe 
(A. Radke) sowie die Duale Hochschule 
Baden-Württemberg (B. Schlenker).

Baumpflanzung zur  
Erinnerung an Abiturjahrgang 2017
Der Abiturjahrgang 2017 mit 56 Schü-
lern erinnert mit einem immer zur Abi-
turzeit blühenden Baum an sich. Thalib 
Ahmad übernahm die Organisation und 
Erstehung der Zierpflaume „Prunus 
subhirtella“- „Accolade“, der städtische 
Bauhof den Transport und das Pflanzen. 
Zur Einweihung des Baums, der am Ein-
gang zum Schulhof steht, trafen sich die 
Ehemaligen mit Schulleiter Stefan Beil 
am 20. April. Sie freuen sich darauf, bei 
jedem weiteren ASG-Besuch den Baum 
größer werden zu sehen und damit ein 
„nachhaltig wachsendes Denkmal“ ge-
setzt zu haben, so Nico Fatebene. 

Die drei 6. Klassen des ASG nahmen an einem zweitägigen Projekt zum Thema Wald- und Umweltsensibilisierung teil.  Foto: ASG

H10 Treffpunkt Vielfalt

Kinderautositzspenden 
für Flüchtlingskinder

Die S.O.R.-Gruppe des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums („Schu-

le ohne Rassismus“) hatte mit dem 
Aufruf nach gebrauchten Autositzen 
für Fahrten ehrenamtlicher Helfer 
mit den Flüchtlingskindern großen 
Erfolg.

Über 15 Sitzerhöhungen und zwei 
Baby-Schalen konnten am 20. April 
am H10 Treffpunkt Vielfalt in der 
Hauptstraße übergeben werden. 
Die Organisatoren Noemi Nagel, 
Jule Winnes und Jan Rahner waren 
von der Integrationsbeauftragten 
der Stadt Gernsbach, Ines Reil, auf 
die Mangelsituation angesprochen 
worden und hatten daraufhin die 
Spendenaktion am ASG initiiert. 

„Chef Club“ im Rathaus-Pub

Die fünf Rock ’n’ Roller der Band „Chef Club“ sorgen am Freitag, 4. Mai, ab 21 Uhr im „Rathaus-
Pub“ in Obertsrot für Stimmung. Mit der Gründung ihrer Band haben sich Stefan Gerber, 
Holger Erhard, Kurt Wunsch, Martin Schumacher und Horst Streeb das Ziel gesetzt, puren 
Rock, Pop und Dancefloor zu kombinieren. Indem sie ihren Songs den individuellen „Chef Club 
Sound“ verpassen, schicken sie ihre Musik „mit Volldampf von der Bühne“, kündigt die Band 
an. Der Eintritt ins „Rathaus-Pub“ ist frei, es geht ein Spendenhut rum.  Foto: Chef Club
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Vorträge im MediClin Reha-Zentrum

Sommertemperaturen ab 32°C -  
spürbarer Klimawandel?
In seinem Vortrag am Mittwoch, 2. 

Mai, 18.30 Uhr, referiert Sebastian 
Paulus über die Klimaerwärmung und 
deren Folgen.

Paulus, der vor kurzem an der von 
der WWF Deutschland mit der Helm-
holtz Klimainitiative Reklim sowie den 
regionalen Bildungsträgern fesa und 
ifpro entwickelten und zertifizierten 
Fortbildungskurses der VHS „klimafit“ 
teilgenommen hat, berichtet über das 
Thema natürlicher und von Menschen 
gemachter Klimawandel. Anschließend 
werden die historischen regionalen 
Erfahrungen mit dem Wetter und die 
zukünftig zu erwartende Dynamik beim 
Klima im Oberrheingraben thematisiert. 
Danach geht es in seinem Vortrag um 
Maßnahmen zur Bewältigung (Hitze, 
hohe Temperaturen), die der Mensch 
selber treffen kann, sowie Verhaltens-
maßnahmen, die sich in den Tagesablauf 
integrieren lassen, sowie technische 
Maßnahmen zur Senkung der Raum-
temperatur. Er erläutert, was man von 
anderen Bevölkerungsgruppen, z. B. 
Erfahrungen und Möglichkeiten in den 
Städten, im Oberrheingraben lernen 
kann. Im Anschluss an seinen Vortrag 
lädt Sebastian Paulus zum Erfahrungs-
austausch und zur Ideenfindung für ganz 
konkrete und nützliche Maßnahmen 
ein. Der Eintritt ist frei. Es wird um An-
meldung unter Telefon 992-0 gebeten.

Schlaganfall - Ursache,  
Behandlung und Prävention
Das MediClin Reha-Zentrum Gerns-
bach beteiligt sich am „Tag gegen den 
Schlaganfall“ mit einem Vortrag. Prof. 
Dietmar Lutz, Chefarzt der Fachklinik 
für Neurologie, spricht am Dienstag, 8. 

Mai, 19 Uhr, im MediClin Reha-Zentrum 
Gernsbach über mögliche Ursachen 
und Behandlungsmöglichkeiten eines 
Schlaganfalls und erklärt, wie man 
einem Schlaganfall vorbeugen kann. 
Der Schlaganfall ist die dritthäufigste To-
desursache und in Deutschland die mit 
Abstand häufigste Erkrankung, die zu 
einer dauerhaften Behinderung führen 
kann. Etwa 270.000 Menschen erleiden 
hier pro Jahr einen Schlaganfall. Haupt-
sächlich ältere Menschen sind betrof-
fen, was bei einer alternden Gesellschaft 
zu jährlich höheren Schlaganfallzahlen 
führt. Aber auch Jüngere kann es treffen: 

Selbst Neugeborene und Kinder können 
betroffen sein, zum Beispiel bei vorlie-
genden Herzerkrankungen. Auch jünge-
re Menschen sollten deshalb Symptome 
ernst nehmen und diese umgehend von 
einem Arzt abklären lassen. Ein Schlag-
anfall kann durch eine Gehirnblutung 
ausgelöst werden, viel häufiger kommt 
es aber vor, dass Teile des Gehirns plötz-
lich nicht mehr ausreichend mit Blut ver-
sorgt werden. Den Gehirnzellen fehlen 
dadurch Sauerstoff und Nährstoffe und 
sie drohen abzusterben. Der entschei-
dende Faktor bei der Behandlung eines 
Schlaganfalls ist die Zeit. Je schneller die 
Behandlung auf einer spezialisierten 
Station (sog. „Stroke Unit“) beginnt, 
desto besser sind die Chancen auf eine 
Heilung ohne bleibende Behinderungen. 

Ebenso wichtig für den Therapieerfolg 
ist die möglichst frühe Rehabilitation in 
einer auf die Schlaganfall-Behandlung 
spezialisierten Klinik. Im Anschluss an 
seinen Vortrag steht Prof. Lutz dem 
Publikum für Fragen zur Verfügung. Der 
Eintritt ist frei. Es wird um Anmeldung 
unter Telefon 992-0 gebeten. 

Kirchl Obertsrot

Guitar Music
Am Samstag, 28. April, um 20 

Uhr kommt Jacques Stotzem, 
einer der vielseitigsten Fingerstyle-
Gitarristen der aktuellen Gitarren-
szene, ins Kirchl. 1959 in Verviers 
geboren, hat der belgische Gitarrist 
inzwischen 14 CDs eingespielt und 
gehört für viele Fans der akustischen 
Gitarrenmusik zu den absoluten 
Favoriten.

Als gern gesehener Gast auf allen 
großen Festivals hat sich Jacques 
Stotzem mit seinem perfekt vorge-
tragenen Fingerstyle-Gitarrenspiel, 
seinem sensiblen Gespür für Melodik 
und seinem feinen Temperament 
einen beachtlichen Fan-Kreis 
erspielt. Seine Konzerttourneen 
führen ihn durch Europa, Amerika 
und Asien. Seit 2006 produziert 
die amerikanische Gitarrenfirma 
"Martin Guitar" ein "OMC Jacques 
Stotzem Custom Signature"-Modell, 
ein Traum für jeden Gitarristen, eine 
Ehre für Jacques Stotzem. Seine CD 
"Catch the Spirit" mit Arrangements 
von Rockklassikern schaffte 2009 
den Sprung in die belgischen Charts 
und blieb 43 Wochen lang klassiert. 
Stotzem hat über die Jahre einen 
unverkennbar eigenen Sound auf 
der akustischen Gitarre entwickelt 
und überzeugt sowohl in den für ihn 
typischen stimmungsvollen Balladen 
als auch in durchaus heftig rocken-
den Adaptionen von Hendrix- oder 
Gallagher-Stücken. Hervorragende 
Kritiken weltweit erhielt 2015 das 
Album "To Rory", eine Hommage an 
den irischen Blues-Rock-Gitarristen 
Rory Gallagher. Mit seiner aktuellen 
CD "The Way To Go" widmet der 
Gitarrist sich wieder seinen eigenen 
Kompositionen, lyrischen Balladen 
im melodischen Stil.

Eintritt 12 Euro. Reservierung (ohne 
Anspruch auf Sitzplatz) unter E-Mail: 
tickets@kultur-im-kirchl.de 
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Gesundheitsamt Rastatt

Teilnehmer zur Blutkontroll- 
untersuchung auf PFC eingeladen
In den nächsten Tagen werden vom 

Gesundheitsamt im Landratsamt 
Rastatt erneut Teilnehmer zur Blutkon-
trolluntersuchung auf PFC eingeladen. 
Wie berichtet, laufen seit Februar die 
Blutabnahmen für die vom Landes-
gesundheitsamt organisierte wissen-
schaftliche Untersuchung.

Um die Aussagekraft der Studie zu erhö-
hen, ist es wichtig, dass sich möglichst 
viele der angeschriebenen Teilnehmer in 
der mittelbadischen Region an der ange-
botenen Blutuntersuchung beteiligen. 
Bei der Studie wird nach drei Bevöl-
kerungsgruppen unterschieden. Zum 
einen handelt es sich um Menschen, die 

Trinkwasser aus dem Versorgungsver-
bund Vorderes Murgtal vor 2014 kon-
sumiert haben. Bei der zweiten Gruppe 
geht es um Menschen, die im Bereich 
belasteter Böden und/oder belasteten 
Grundwassers wohnen. Außerdem gibt 
es eine Kontrollgruppe mit Menschen 
aus Gebieten ohne PFC-Nachweise im 
Boden oder im Grundwasser. 

Die Teilnehmer sind zwischen 30 und 60 
Jahre alt und leben seit mindestens zehn 
Jahren an einem Ort, für den eines der 
drei genannten Kriterien zutrifft. Sie sind 
per Zufallsprinzip aus den Einwohnerre-
gistern der entsprechenden Gemeinden 
ausgewählt worden. 

Wilde Kräuter und wilde Wälder

Veranstaltungen des Infozentrum Kaltenbronn
Auf der Suche nach dem verlorenen 

Wissen geht es am Samstag, 28. 
April um 11 Uhr bei „Pflanzentinkturen 
und Salben selbst herstellen“.

In unserer Zeit ist viel Wissen um Wild- 
und Heilkräuter verloren gegangen. Es 
scheint, dass wir vergessen haben, dass 
Pflanzen unsere Lebensgrundlage sind. 
Nicht nur in der Ernährung, auch im Be-
reich Gesundheit und Wohlbefinden sind 
die „Wildkräuter“ schon seit Urzeiten 
unsere Begleiter. Bei der Veranstaltung 
in Kooperation mit dem Weidenhof 
Gernsbach und der Naturschule Reck-
tenwald werden mit Kräuterölen und 
-tinkturen aus eigener Herstellung sowie 
reinem Bienenwachs individuelle Salben 
auf dem Feuer gerührt. Um dies intensiv 
aufnehmen zu können, ist es von Vorteil 
selbst „duftfrei“, also ohne Parfüm zu 
kommen. Die Tagesveranstaltung findet 

auf dem Weidenhof in Gernsbach-
Staufenberg statt, ist für Erwachsene 
konzipiert und kostet 50 Euro. 

Am Sonntag, 29. April, lädt das Natur-In-
fozentrum Kaltenbronn um 9 Uhr zu einer 
besonders interessanten Führung ein. 
Auf "Große Bannwaldtour" geht es mit 
Katrin Dürr. Was sind die Besonderheiten 
des Bannwalds? Und welche Geschichten 
kann man daraus lesen? Der Bannwald 
Wildseemoor ist in Teilen schon seit über 
80 Jahren ohne Eingriffe des Menschen, 
hier lassen sich natürliche Vorgänge be-
obachten. Eine sehr urwüchsige „Wald-
welt“ ist entstanden: Bäume wachsen 

und sterben. Insbesondere die Details 
der sich selbst überlassenen Natur lassen 
staunen. So sind die vermeintlich toten 
Hölzer Quelle neuen Lebens. Bei der 
zirka fünfstündigen Wanderung wird auf 
schmalen Pfaden über Stock und Stein die 
Natur hautnah "erlebt". Bitte sehr festes 
Schuhwerk und Rucksackvesper mitbrin-
gen. Die rund 14 km lange Wanderung ist 
für alle ab zirka zwölf Jahren geeignet. 

Start am Infozentrum Kaltenbronn. Es 
wird eine Gebühr von 8 Euro erhoben. 
Anmeldung zu beiden Veranstaltungen 
unter Tel. 655197 oder per E-Mail: info@
infozentrum-kaltenbronn.de 

Erfahren Sie mehr über Wild- und Heilkräuter!  Foto: IZK
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Altersjubilare
Veröffentlichung von 70., 75., 80.,
85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag

30. April
Waltraud Seuffert, Weinauer Str. 29, 

95 Jahre

3. Mai
Fatma Çiloğlu, Lautenbacher Str. 6, 

75 Jahre

Ulrike Müller, Hardtbergstr. 10,  
70 Jahre

5. Mai
Günter Weiler, Kaltenbronner Str. 6, 

80 Jahre

6. Mai
Roland Seufzer, Selbacher Weg 11,  

75 Jahre

Allen Jubilaren 
herzlichen Glückwunsch!



10 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 17 | 2018 

Kinder- und Jugendhaus Gernsbach

Informationen, Beratungs- und Freizeitangebote
Schwarzwaldstr.11, Telefon 1584,E-

Mail: kjhgernsbach@web.de und ju-
gendhaus@gernsbach.info, facebook: 
Jugendhaus Gernsbach 

Jugendhaus geschlossen
Am Freitag, 27. April, bleibt das Kinder- 
und Jugendhaus wegen einer städti-
schen Veranstaltung leider geschlossen.

Projekt zur Suchtprävention
Ab sofort schließt der offene Treff für 
Mädchen, der montags um 18 Uhr 
beginnt, bereits um 19.30 Uhr, da wir ein 
Projekt zur Suchtprävention machen, 
das mit einer festen Gruppe von Inter-
essentinnen stattfindet. Unter dem Titel 
„Was hat denn das mit Sucht zu tun?“ 
erhalten die Mädchen Einblicke in die 
Themen Risiko- und Schutzfaktoren be-
züglich Suchtgefährdung, beschäftigen 
sich unter anderem mit ihrem Selbstbild 
sowie eigenen Stärken und Zielen. Damit 
das hierfür notwendige Vertrauens-
verhältnis gewahrt wird, findet dieses 
Projekt zur Suchtprävention in einer 
festen Gruppe montags von 19.30 bis 21 
Uhr statt.

Gefragt: eure Ideen fürs Programm
Außer den jeweiligen offenen Treffs für 
Jugendliche, Mädchen und Kinder bietet 
das Kinder- und Jugendhaus mit seinen 
verschiedenen Räumen auch vielseitige 
Möglichkeiten für Programmangebote, 
wie z.B. Tischtennis-AG, Tanzgruppe, 
Theater-AG, Spieleabend, Kochstudio 
usw. Da es uns wichtig ist, euch bei der 
Auswahl dieser Angebote zu beteiligen 
und eure Interessen zu berücksichtigen, 
freuen wir uns über eure Anregungen und 
Initiativen für neue Programmangebote!

Neues im Kinder- und Jugendhaus
Zur Zeit sind Gesellschafts- bzw. Tisch-
spiele bei unseren Besucherinnen und 
Besuchern sehr beliebt. Deshalb haben 
wir das „Spiel des Wissens“ das „Spiel 
des Lebens“ sowie „Scrabble“ neu ge-
kauft, alles Spiele, bei denen man ganz 
nebenbei und spielerisch viel Neues 
dazu lernen kann. Außer unserem neuen 
Tischkicker mit LED-Spielfeldbeleuch-
tung haben wir einige neue Couchtische 
und Deko-Artikel angeschafft. Neben 
Fanta, Cola und Cola-Mix bieten wir jetzt 
auch Apfelschorle und Sprudel an. Für 
den kleinen Hunger gibt es die beliebten 
Pizza-Baguettes sowie verschiedene 
Riegel, Chips, Kaugummi etc.

Offener Treff für Jugendliche
Was ist das eigentlich, der offene Treff für 
Jugendliche, was kann man da machen, 
fragen sich vielleicht manche, die noch nie 
im Kinder- und Jugendhaus waren. Wie 
der Name schon sagt, kann jede und jeder 
Jugendliche ab 13 Jahren in den offenen 
Treff kommen, um Freunde zu treffen, 
neue Leute kennen zu lernen, um Musik zu 
hören, im Internet zu surfen oder um sich 
mit anderen Jugendlichen und dem Team 
des Jugendhauses über alle möglichen 
Themen auszutauschen. Außerdem könnt 
ihr Billard, Tischtennis, Darts, Kicker oder 
Gesellschaftsspiele spielen. Die Öffnungs-
zeiten des Offenen Treffs für Jugendliche 
sind: dienstags und donnerstags von 16.30 
Uhr bis 21 Uhr und freitags von 16.30 Uhr 
bis 22 Uhr. Also: Kommt einfach mal im 
offenen Treff für Jugendliche vorbei und 
schaut euch das Jugendhaus und seine 
Freizeitangebote von innen an! Wir freuen 
uns auf neue Leute!

Mädchentreff
Hey Mädels! Ich, Kerstin Roth-Frenzel, 
lade euch immer montags ab 18 Uhr 
herzlich zum Mädchentreff im Jugend-
haus ein. Im Mädchentreff haben wir die 
Möglichkeit, ungestört und ohne Jungs 
über Mädelsthemen zu quatschen, zu 
chillen, Musik zu hören und uns mit 
Darts, Billard, Kicker, Tischtennis und 
vielem mehr einen netten Abend zu ma-
chen. Gerne gehe ich auf eure Wünsche 
und Vorschläge ein, sodass ein lebendi-
ges Miteinander entstehen kann. Alle 
Mädchen im Alter von 13 bis 18 Jahren 
sind im Mädchentreff montags von 18 
bis 19.30 Uhr willkommen.
Ich freue mich auf euch!

Offener Treff für Kinder
Der offene Treff für Mädchen und 
Jungen zwischen 8 und 12 Jahren findet 
immer montags von 15.30 Uhr bis 18 
Uhr im Kinder- und Jugendhaus statt, 
er beginnt also eine Stunde früher als 
bisher. Das Kinder- und Jugendhaus ist 
montags ausschließlich für Kinder in 
diesem Alter geöffnet, also nicht für 
Jugendliche. Deshalb ist die kleine blaue 
Tür zum Fahrradständer und Parkplatz 
hin geöffnet, während die große Flü-
geltür zum Busparkplatz hin geschlos-
sen bleibt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig, also kommt einfach vorbei! 
Selbstverständlich freuen wir uns auch, 
bei eurem ersten Besuch auch eure 

Eltern kennen zu lernen, die sich bei 
dieser Gelegenheit ein Bild von diesem 
Angebot für Kinder machen können. 
Der offene Treff für Kinder wird von der 
Erzieherin Kerstin Roth-Frenzel betreut. 
Auf dem Programm stehen basteln, ma-
len und spielen, z.B. Tischkicker, Tisch-
tennis, Billard oder Gesellschaftsspiele. 
Manchmal kochen und essen wir auch 
gemeinsam. Kommt einfach montags ab 
15.30 Uhr ins Kinder- und Jugendhaus, 
um den offenen Treff für Kinder ken-
nen zu lernen. Wir freuen uns auf neue 
Kinder! Ihr könnt natürlich auch eure 
Freunde mitbringen. Auch Kinder von 
Asylbewerbern sind im offenen Treff für 
Kinder herzlich willkommen.

Jugendberatung
Jeden Dienstag von 15 Uhr bis 16.30 Uhr 
gibt es im Jugendhaus ein Beratungs-
angebot für Jugendliche. Wenn du z.B. 
in der Schule Schwierigkeiten hast oder 
wenn du nicht weißt, wie es nach der 
Schule weitergehen soll, wenn es zu-
hause öfters zum Streit kommt, wenn du 
Stress mit deinem Freund oder deiner 
Freundin hast, wenn du gemobbt wirst, 
wenn aus deiner Clique plötzlich keine/r 
mehr mit dir spricht usw., dann könnt 
ihr euch mit allem, was euch umtreibt 
oder belastet, in einem vertraulichen 
Rahmen an den Stadtjugendpfleger und 
Sozialpädagogen Mathias Winter wen-
den, um mit ihm zusammen nach einer 
Lösung zu suchen. Auch beim Schreiben 
von Bewerbungen unterstützt er euch 
gerne. Damit er sich auf euer Anliegen 
vorbereiten kann, ist es gut, wenn ihr 
ihn im offenen Treff ansprecht, worum 
es geht. Dann könnt ihr für dienstags 
nachmittags ab 15 Uhr einen Termin 
ausmachen. Ihr könnt euer Anliegen 
natürlich auch unter Telefon 1584 oder 
per e-mail (kjhgernsbach@web.de oder 
jugendhaus@gernsbach.info) schildern.

Wochenprogramm
Montag: 15.30 bis 18 Uhr offener Treff 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren; 18 bis 
19.30 Uhr Mädchentreff; 19.30 bis 21 
Uhr Projekt zur Suchtprävention
Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung; 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche
Donnerstag: 16.30 bis 21 Uhr offener 
Treff für Jugendliche
Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff für 
Jugendliche 
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Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden. 

Angebot der Woche
1.  „SEG“ Flachbild-Fernseher, 81 cm 

Bildschirmdiagonale, voll funkti-
onsfähig inkl. Bedienungsanleitung 
und Fernbedienung, Telefon 50455

2. Bügelmaschine, Telefon 40254
3.  Kunststoff-Rattan-Tisch mit  

Glasplatte, ca. 80 x 80 x 35 cm; 
Glastischplatte, ca. 65 x 85 cm;  
LED-Pendelleuchte mit zwei be-
weglichen Armen, Telefon 7844

4.  Vier Winterreifen auf Stahlfelgen 
61/2JX15H2 SRD155501, Reifen: 
195/65R1591T Conti, Profil noch 
7-8 mm (einen Winter gefahren), 
Telefon 4268

5.  Heimtrainer, voll funktionsfähig, 
Teakholz-Terrassen-Garnitur:  
ovaler Tisch, 170 cm, ausziehbar, 
vier verstellbare Stühle und zwei 
Niedriglehner, Telefon 07083 
527272, ab 18 Uhr 

Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag, Tel. 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 28./Sonntag. 29. April
Dr. Götz, Hechtstraße 15, Wintersdorf,
Telefon 07229 186858

Dienstag, 1. Mai
Praxis Gommel, Am Hainbuchenweg 2, 
Durmersheim, Telefon 07245 805785

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 26. April
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Freitag, 27. April
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 3, 
Gaggenau, Telefon 07225 3760

Samstag, 28. April
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Sonntag, 29. April
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, 
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Montag, 30. April
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Dienstag, 1. Mai
Flößer-Apotheke, Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Mittwoch, 2. Mai
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 72121

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Tel. 07224 1820

Die Fachstelle Sucht in Gernsbach bleibt 
vorerst mittwochs am Vormittag ge-
schlossen. Geöffnet ist sie nachmittags 
von 15 bis 17.30 Uhr in den Zeiten der 
offenen Sprechstunde. Freitags bleibt 
die Fachstelle Gernsbach wie bisher von 
9 bis 13 Uhr geöffnet.
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung: Montag  
bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr,  
Telefon 07222 5960576

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für alters-
gerechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Tel. 0178 6246021

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9 bis 12 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 28./ Sonntag, 29. April:
Franziska Marteau, Olga Sotow, 
 Julia Löbbecke, Olga Rejngardt,  
Gabi Gerstner, Wolfgang Heinrich, 
Regina Bleier, Andrea Klebowski

Dienstag, 1. Mai:
Brunhilde Schmidt, Sieglinde Kraft, 
Clemens Hildenbrand, Regina Ebner, 
Hana Kraus, Gabi Gerstner,  
Regina Bleier, Sylwia Dortmann

 Alle Angaben ohne Gewähr!

Pflegestützpunkt  
Landkreis Rastatt
Außenstelle Gaggenau
(im Rathaus) Sprechzeiten:
dienstags: 14 bis 17 Uhr
mittwochs: 9 bis 12 Uhr
Termine: Telefon 07222 381-2160
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Bücherei Gernsbach
Spannung pur mit unseren neuen Krimis und Thrillern
Kommando Abstellgleis - ein Fall für Kommissarin Capestan * Sophie Hénaff: Als im Pariser Haupt-
kommisariat aufgeräumt werden soll, wird für diese unliebsame Arbeit eine Truppe aus unbeque-
men, faulen und alkoholkranken Ermittlern unter der Leitung von Anne Capestan zusammengestellt. 
Doch statt sich aufs Abstellgleis schieben zu lassen, beginnen die Ermittler, alte Fälle aufzurollen.

Stimme der Toten * Elisabeth Herrmann: Judith Kepler ist Cleaner, sie reinigt Tatorte. Doch bei ihrem 
nächsten Job, dem Selbstmord in einer Bank, stellt sie sehr schnell fest, dass hier etwas nicht stim-
men kann.

Zeugin der Toten * Elisabeth Herrmann: Tatortreinigerin Judith Keller findet in der Wohnung einer 
Ermordeten Hinweise auf ihre eigene Vergangenheit in einem Kinderheim. Was hat die Ermordete mit 
ihr zu tun und gibt es einen weiteren Zusammenhang zu einem Mädchen, das einst spurlos aus einem 
DDR-Waisenhaus verschwunden ist?

Engelskinder * Elly Griffiths: Die forensische Archäologin Dr. Ruth Galloway legt in einer Burg ein Skelett aus viktoriani-
scher Zeit frei. Es scheint erwiesen zu sein, dass es sich bei der Toten um die berüchtigte „Mother Hook“ handelt, einer 
berüchtigten Mörderin, um die sich viele Schauermärchen ranken. Dann verschwindet ein Kind aus der Nachbarschaft …

Baltrumer Badezeit * Ulrike Barow: Der krankgeschrieben Baltrumer Inselpolizist Michael Röder würde gerne im Fall 
des erstochenen Rettungsschwimmers Hannes Danner recherchieren. Doch seine Frau Sandra achtet genau darauf, dass 
Röder die Erholungszeit nutzt.

Bitte beachten Sie, dass unsere Bücherei am Dienstag, 1. Mai (Maifeiertag), geschlossen bleibt.
Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 17/2018, 26. April

Bekanntmachung
Änderung des Bebauungsplanes 
„Verlängerte Kelterbergstraße“ im 
Bereich der Grundstücke Flst. Nr. 2666, 
2666/1, 2666/2, 2666/3, 2668, 2668/6, 
2668/7, 5912 (teilweise), 131 (teilwei-
se), Gemarkung Gernsbach (Bebau-
ungsplan „Verlängerte Kelterbergstra-
ße, 1. Änderung“) als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung gemäß § 13 a 
Baugesetzbuch

Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23. 
April 2018 die Änderung des Bebauungs-
planes „Verlängerte Kelterbergstraße“ 
im Bereich der Grundstücke Flst. Nr. 
2666, 2666/1, 2666/2, 2666/3, 2668, 
2668/6, 2668/7, 5912 (teilweise), 131 
(teilweise), Gemarkung Gernsbach (Be-
bauungsplan „Verlängerte Kelterberg-
straße, 1. Änderung“) als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung gemäß § 13 a Bau-
gesetzbuch beschlossen. Der Geltungs-
bereich ergibt sich aus dem Lageplan auf 
Seite 13 vom 12. April 2018 und umfasst 
die vorgenannten Grundstücke.

Ziele und Zweck der Planung
Der vom Gemeinderat am 14. Juli 2008 
als Satzung beschlossene Bebauungs-
plan „Verlängerte Kelterbergstraße“ 
sieht in seinen planungsrechtlichen 
Festsetzungen die offene Bauweise vor, 
wobei nur Einzelhäuser zulässig sind. Die 
Anzahl der Wohneinheiten ist auf 2 je 
Gebäude beschränkt. 

Die Ausweisung des Gebiets wurde mit 
der Deckung des Bedarfs an Grundstü-
cken für die gehobene Wohnbebauung 
begründet. Es wurden großzügige Grund-
stückszuschnitte und entsprechend groß 
bemessene überbaubare Grundstücks-
flächen für 7 Einfamilienhäuser mit 
Einliegerwohnung angestrebt. 

Die auf der Bergseite gelegenen 3 
Grundstücke werden derzeit mit einer 
Doppelhausbebauung auf dem Markt 
angeboten. Dies widerspricht der Ziel-
setzung des Bebauungsplans, ist aber, 
sofern eine Teilung der Grundstücke 
nicht erfolgt, nach der höchstrichterli-
chen Rechtsprechung und der einschlä-
gigen Kommentarmeinung zulässig. 

Die Sicherung des ursprünglichen 
Planungsziels der Etablierung einer ge-

hobenen Wohnbebauung in Fortsetzung 
des Bestands in der Kelterbergstraße 
macht die Änderung des Bebauungs-
plans erforderlich.

gez. Julian Christ
Bürgermeister

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Technik und Umwelt am 
Mittwoch, 2. Mai 2018 um 17 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Gernsbach

1. Bürgerfragestunde
2.  Bauantrag zur Errichtung eines 

Mehrfamilienwohnhauses, Grund-
stück Flst. Nr. 8855, Pflasteräcker 28, 
Gemarkung Gernsbach

3.  Bauantrag zur Wohnhauserweite-
rung, Grundstück Flst. Nr. 2406, Forst-
gartenweg 3, Gemarkung Gernsbach

4.  Von-Drais-Schule, Pausenhofüberda-
chung - Baubeschluss

5. Bekanntgaben und Anfragen

Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich 
ein.
gez. Julian Christ
Bürgermeister
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CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Besuch im Papierzentrum
Es ist fast ein eigener kleiner Stadtteil, 
15 Häuser gruppieren sich als Komplex 
in Gernsbachs Nordstadt und bilden das 
„Papierzentrum“. Zu einer exklusiven 
Führung durch die Räumlichkeiten und 
Gebäude war der CDU-Stadtverband 
Gernsbach eingeladen. Hauptgeschäfts-
führer Stephan Meißner und Geschäfts-
führer Dr. Hans-Peter Berger hießen die 
Gruppe willkommen und erläuterten die 
Einzelheiten der weltweit einmaligen 
Einrichtung. Das Papierzentrum Gerns-
bach als Bildungseinrichtung wird getra-
gen von den Landesarbeitgeberverbän-
den der Papierindustrie. Von Gernsbach 
aus werden betreut der Bundesarbeit-
geberverband VAP - Vereinigung der 
Arbeitgeberverbände der Deutschen 
Papierindustrie - und die Landesverbän-
de von Baden-Württemberg, Hessen 
und Rheinland-Pfalz. Dr. Hans-Peter 
Berger erläuterte die juristische Aufga-
benstellung für Arbeits- und Tarifrecht 
sowie für das Wirtschaftsrecht, welche 
die Verbände haben. Gleichzeitig ist in 
Gernsbach aber auch die Schule zur Aus-
bildung der Fachberufe in der Papierin-
dustrie, wie Schulleiter Jürgen Gerstner 
erläuterte. Rund 750 Schüler, 13 bis 15 
Klassen, wobei eine Klasse immer 30 
Schüler umfasst, sind die beeindrucken-
den Eckzahlen. Das ganze Gelände ist 
mit den einzelnen Seminarhäusern auf 
„Bildung“ ausgerichtet. „In Gernsbach 
ist das einmalige Kompetenzzentrum 

mit überregionaler Bedeutung“, so 
Gernsbachs CDU-Vorsitzender Dirk 
Preis. Das Schulzentrum für Papier-
technik, ausgestattet mit Hightech, hat 
bereits Generationen von Papiertech-
nologen und Meistern für Papiertechnik 
ausgebildet. Der Landkreis Rastatt als 
Schulträger für die Berufsschule für 
Papiertechnologen/-innen investiert 
ebenfalls in den Standort. Dabei ist 
Gernsbach auch Hochschulstandort: als 
Kooperationspartner der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg (DHBW) 
Karlsruhe für den Studiengang Bachelor 
of Engineering in Papiertechnik. 

SPD - Ortsverein
Gernsbach 

Mitgliederversammlung
Gut besucht war die Mitgliederver-
sammlung der Gernsbacher Sozialde-
mokraten am 18. April im „Merkurstüb-
le“ in Staufenberg. Zunächst standen 
Wahlen für die normalen Kreisdele-
giertenkonferenzen und schließlich für 
die Kreisdelegiertenversammlung für 
die Europawahl 2019 auf der Tagesord-
nung. Als Abgesandte für beide Konfe-
renzen wurden gewählt: Heinz-Volker 
Faßnacht, Wolfgang Froese, Ingeborg 
Knittel-Gosing, Emelie Knöpfle, Klaus 
Schmelzle und Dr. Irene Schneid-Horn. 
Als Ersatzdelegierte fungieren Christian 
Morgenstern, Fred Schiel und Johanna 
Wilhelm-Lang. Im weiteren Verlauf 
wurde ein Überblick über den Stand der 
Vorbereitungen zur Kommunalwahl im 
nächsten Jahr gegeben. Aus der Arbeits-

gruppe berichtete Guido Wieland über 
die aktuelle Situation. Ein Wahlkampf-
konzept werde bis zur Sommerpause 
vorgestellt. Gespräche zur Gewinnung 
von Kandidatinnen und Kandidaten 
liefen sehr erfolgversprechend. Es folgte 
der Bericht des Vorstandes, in dem 
Heinz-Volker Faßnacht die wichtigsten 
Punkte formulierte. So soll im Septem-
ber in der Stadthalle ein sogenanntes 
Barcamp stattfinden. Eine offene 
Veranstaltung mit Workshops unter 
dem Motto „Werbung neuer Mitglieder 
ohne Werbung“. Federführend betreut 
Volker Arntz die Ausarbeitung. Ein 
ausführlicher Bericht der Fraktion durch 
die Vorsitzende Dr. Irene Schneid-Horn 
beschloss die Mitgliederversammlung 
an diesem Abend.

Bündnis 90 / Die Grünen
Gernsbach

Wanderung
Der Grüne Landtagsabgeordnete Tho-
mas Hentschel freut sich sehr, dass er 
Andre Baumann, Staatssekretär im Um-
weltministerium von Baden-Württem-
berg, für einen Besuch in seinem Wahl-
kreis gewinnen konnte. Herr Baumann 
ist ehemaliger Landesvorsitzender des 
NABU Baden-Württemberg und Diplom-
Biologe. Im Fokus dieses Besuchs stehen 
das Infozentrum Kaltenbronn und eine 
Führung durch das Wildseemoor. Zu 
dieser geführten Wanderung durch das 
Wildseemoor lädt Thomas Hentschel 
für Freitag, 4. Mai, von 15 bis 16.30 Uhr 
ein. Treffpunkt ist um 14.45 Uhr vor 
dem Infozentrum Kaltenbronn. Entspre-
chende Kleidung und Schuhe werden 
vorausgesetzt. Die Teilnehmer sollten 
sich unbedingt im Büro von Thomas 
Hentschel unter Telefon 07222 7871255 
anmelden, da Mitfahrgelegenheiten or-
ganisiert werden müssen, um ein Stück 
in den Wald hinein zu fahren.

Stammtisch
Im Anschluss an die Wanderung findet 
der Grüne Stammtisch mit Andre 
Baumann als Gast im "Christophbräu", 
Alois-Degler-Straße 3 in Gaggenau um 
18 Uhr statt. Thema: "Das Aussterben 
von Tier- und Pflanzenarten". Auch zu 
diesem Stammtisch sind alle Interessier-
ten herzlich willkommen.

AUS DEN VEREINEN

Papierherstellung ist "High tech". Davon konnten sich die Teilnehmer der "CDU-vor-Ort" Akti-
on überzeugen, die zu Gast im Papierzentrum waren.  Foto: privat 
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Diabetiker-Treff  
Mittleres Murgtal

Treffen
Am Donnerstag, 3. Mai, findet um 19.30 
Uhr der Diabetiker-Treff Mittleres Murg-
tal im Gasthaus "Jockers" statt. Elke Brü-
ckel, selbst von Diabetes seit 53 Jahren 
betroffen und seit 35 Jahren vor Ort und 
im Landesverband engagiert, wird einen 
Einblick geben, wie sich unser Verband 
„Diabetiker Baden Württemberg e.V.“ 
in der Politik für die Interessen der an 
Diabetes Erkrankten einsetzt, welche 
Leitlinien es gibt und in welchen Gremi-
en er sich engagiert. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen.

Automobil-Club
Eberstein

Kniffel Night
Das Programm der allgemeinen Club-
meisterschaft des A.C. Eberstein wurde 
um eine weitere Veranstaltung berei-
chert. Am Freitag, 4. Mai findet erstmals 
im "Salmen" in Bad Rotenfels die Kniffel 
Night statt. Treffpunkt ist ab 18.30 Uhr, 
Spielbeginn 19.30 Uhr. Deutschlands 
Würfel-Spiel Nr. 1 wird an diesem Abend 
über drei Runden in vereinfachter 
Spielform gespielt, geeignet auch für 
Spielunkundige und Anfänger. Da die 
Veranstaltung auch zur allgemeinen 
Clubmeisterschaft gewertet wird, freuen 
sich die Veranstalter über eine große 
Anzahl von Spielern.

Bleichhexen
Gernsbach 

Frühjahrsauftakt
Mit einem Rundgang durch den 
Katz'schen Garten haben die Bleichhe-

xen ihren diesjährigen Rückblick auf die 
Kampagne 2018 begonnen. Im Mittel-
punkt stand dabei die Besichtigung der 
Hexenbank, die als weitere Sitzgelegen-
heit seit dem vergangenen Jahr im Gar-
ten zum Verweilen einlädt. Jürgen Illig 
erläuterte so manch spannendes Detail 
der historischen Kunst-Objekte und gab 
einen Einblick in die exotische Pflanzen-
welt des Gartens. Da war es nachrangig, 
dass das Wetter nicht ganz so mitspielte. 
Doch zum Gruppenbild um den Brunnen 
mit dem Froschkönig ließ der Regen 
nach und die Hexen-Schirme konnten 
geschlossen werden.

Boulefreunde
Gernsbach 

Infos aus dem Verband
Der BBPV hat auf seiner Homepage ver-
schiedene Informationen veröffentlicht. 
Die interessierten Mitglieder können 
unter www.petanque-bw.de Infos über 
die Kleiderordnung im Ligabetrieb und 
über die Organisation von Großspielta-
gen in den Liga-Klassen sowie über das 
Auswechsel-Procedere am Ligaspieltag 
erhalten. Bei Interesse bitte einfach die 
Homepage des Verbandes besuchen.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Jahreshauptversammlung 
Wir laden alle hiermit sehr herzlich zur 
Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, 17. Mai, um 19 Uhr in das DRK-Haus, 
Am Bachgarten 9, Gernsbach, ein. 
Wir würden uns freuen, Sie an diesem 
Abend begrüßen zu können. 

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Ziegelpatenschaft
Insgesamt 4.022 von 6.270 Ziegeln, also 
rund Zweidrittel der Dachfläche der 
Gernsbacher Zehntscheuern, haben 
bereits einen Paten gefunden. Letzten 
Freitag hatte der Verein Forum Gernsba-
cher Zehntscheuern einen Aktionsstand 
auf dem Wochenmarkt und erlebte 
einen regelrechten Ansturm aus der Be-
völkerung. Wir waren überwältigt vom 
Interesse der Mitbürger und ansässigen 
Firmen, die von einem Ziegel bis 1.000 
Ziegeln eine registrierte Patenschaft an-
nahmen. Jeder Ziegel wurde auf einem 
Ziegelplan abgestrichen und jeder Name 

Mit Jürgen Illig unternahmen die Bleichhexen einen Rundgang im Katz'schen Garten.  Foto: privat

Die Suche nach Ziegelpatenschaften auf dem Wochenmarkt war ein voller Erfolg.  
 Foto: Forum Gernsbacher Zehntscheuern
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in einer Liste eingetragen. Die Menschen 
freuen sich, dass das Kulturdenkmal 
gerettet wird. Sie interessieten sich 
auch sehr für die Sanierungspläne, die 
auf dem Marktstand sehr anschaulich 
dargestellt wurden. Für die verblie-
benen Ziegel kann man sich über das 
Kontaktformular der webseite www.
gernsbacher-zehntscheuern.de nach 
der Kontonummer erkundigen. Mit zwei 
Euro pro Ziegel kann Groß und Klein 
schon Patentante oder -onkel werden.

Freunde und Förderer des
Gymnasiums Gernsbach

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde 
des Albert-Schweitzer Gymnasiums in 
Gernsbach, der Vorstand möchte Sie 
auch dieses Jahr wieder recht herzlich 
zur Hauptversammlung des Förderver-
eins einladen. Sie findet statt am Don-
nerstag, 3. Mai, um 20 Uhr im Gasthaus 
"Brüderlin".

Die Tagesordnung lautet:
·    Bericht des Vorstandes über das ver-

gangene Vereinsjahr 2017
·    Bericht des Kassenwartes über die 

Vereinsjahre 2016/17
·  Bericht der Kassenprüfer
·  Entlastung des Vorstandes
·  Wahl eines neuen Vorstandes
·  Aktuelle Themen:

- Die neue Schülerzeitung
- das MFM-Projekt
- das Schulfest
- Spenden, Termine, und weiteres

Falls Sie weitere Tagesordnungspunkte 
haben, möchte ich Sie bitten, diese bis 
spätestens Donnerstag, 26. April beim 
Vorstand einzureichen. Sie finden die 
Adresse auf der Homepage des ASG 
unter der Rubrik Eltern. Gestalten Sie die 
Zukunft des Fördervereins und des ASG 
mit, seien Sie aufgeschlossen und krea-
tiv. Wir freuen uns über ein zahlreiches 
Erscheinen und anregende Gespräche in 
gemütlicher Atmosphäre. Bernd Schön-
rock, 1. Vorsitzender.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Spielenachmittag erfolgreich
Bei Bilderbuch-Wetter veranstaltete die 
Jugendabteilung des FC Gernsbach am 
vergangenen Samstag einen Spiele-
nachmittag für F-Jugend-Mannschaften. 
Insgesamt waren zehn Teams der 

Einladung gefolgt und beackerten den 
Walter-Rieck-Platz und zeigten bereits 
die im Training erworbenen fußballeri-
schen Fähigkeiten. Bei selbst gemachten 
Waffeln, Kuchen und kühlen Getränken 
hatten die Kinder und Eltern einen 
schönen Nachmittag. Nach einigen sehr 
spannenden Begegnungen endete der 
rundum gelungene Spielenachmittag.

Derbysieg in Hörden
Wie vom Trainer im WO zum Sonntag 
gefordert, sah man am vergangenen 
Sonntag beim Lokalderby in Hörden eine 
Mannschaft, die an sich glaubte. Von 
Anfang an spielte der FCG couragiert, 
wie schon so oft in dieser Saison. Heute 
war jedoch einiges anders als sonst. 
In der 41. Minute hämmerte Steffen 
Sontheimer die Kugel sehenswert in die 
Maschen. Nur drei Minuten später er-
höhte Dennis Strößner nach einem sehr 
schönen Spielzug auf 2:0. Kurz darauf 
schickte der Schiri beide Mannschaf-
ten in die Kabine. Nach dem erneuten 
Anpfiff drückten die Hördener etwas 
mehr. In der 56. Minute kam es dann in 
einer unübersichtlichen Situation zum 
Anschlusstreffer (Eigentor). Am Sonntag 
ließen sich die Jungs dadurch aber nicht 
verunsichern und sicherten sich durch 
eine grandiose Leistung den Derbysieg. 
Auch die zweite Mannschaft hat ihr Spiel 
in Hörden mit 1:0 gewonnen.

Handballspielgemeinschaft Murg

Spielbericht
HSG Murg - SG Freudenstadt/Baiers-
bronn 26:35 (14:15. Die Gäste fanden 
besser ins Spiel (0:2, 3. Min). Aber die 
HSG spielte zu diesem Zeitpunkt noch 
mit und konnte ausgleichen (3:3, 5. Min). 
Wobei sich schon sehr früh die fehlende 
Konzentration und Einstellung zeigte. Da-
durch rannte man immer wieder einem 
Rückstand hinterher (4:7, 10. Min; 7:10, 
15. Min). Vor allem die Chancenverwer-
tung ließ zu wünschen übrig. Dennoch 
ließ man sich (noch) nicht abschütteln. 
Auch weil Fabian Ruckenbrod im Tor 
den ein oder anderen freien Ball halten 
konnte. Kurz vor der Pause gelang der 
Ausgleich (14:14, 29. Min). Mit einem Tor 
Rückstand ging es in die Halbzeit (14:15). 
In Halbzeit zwei konnte man zunächst 
ausgleichen (15:15, 31. Min), bevor man 
wieder in den selben Trott wie in Hälfte 
eins verfiel und plötzlich wieder einem 
Rückstand hinterherrannte (16:20, 35. 
Min). Die Spieler der HSG begannen 

sich an sich selbst und den Schiedsrich-
tern aufzureiben, während die Gäste 
routiniert ihren Stiefel herunter spielten. 
Beim Stand von 22:29 (50. Min) nahm 
Magnus Unger nochmal eine Auszeit, 
aber auch das änderte nichts mehr. 
Endstand 26:35. Jeder Spieler muss sich 
an seine eigene Nase fassen, denn mit 
dieser Einstellung wird man auch die 
letzten beiden Spiele verlieren. 

Bewirtung Sonnengarten
Alle Jahre wieder bewirten wir Hand-
baller am 1. Mai durstige Wanderer, 
hungrige Familien und alle, die den Weg 
in den Sonnengarten (Langer Weg) in 
Gernsbach finden. Dieses Jahr wird das 
kulinarische Angebot von Cevapcici und 
Wurst erweitert: Probiert werden dürfen 
ab 11 Uhr eine hausgemachte Currysau-
ce, Wurstsalat und frisch gebackene Waf-
feln. Ein vielfältiges Kuchenbuffet ver-
spricht einen süßen Abschluss. Auch das 
Wurfspiel des Altstadtfeststandes steht 
wieder mit leckeren Likören bereit. Wir 
freuen uns darauf, viele große und kleine 
Gäste im Sonnengarten willkommen zu 
heißen und verköstigen zu dürfen. 

Pfadfinderbund
»Weltenbummler«

Kunterbunte Aktionen
Freunde zusammen rufen, Rucksack 
packen, Gitarre greifen und gemeinsam 
was erleben. Das haben die Welten-
bummler vom Landesverband Baden-
Württemberg dieses Jahr schon in 
verschiedene kunterbunten Aktionen 
umgesetzt. Der Auftakt machte das tra-
ditionelle Bundesgruppenführertreffen 
nähe Kassel. Hier standen verschiedene 
Workshops, Weiterbildung und der Aus-
tausch innerhalb des Bundes im Mittel-
punkt. Dann ging es für ein Wochenende 
nach Hamburg. Neben dem klassischen 
Sightseeing besuchten sie den "Ham-
burger Singewettstreit" und die an-
schließende Nachfeier mit Bündischen 
aus ganz Deutschland. Singewettstreite 
sind eine Art „Pfadfinder-Festival" und 
Bündische sind Halstuchträger aus 
verschiedenen Bünden beispielsweise 
aus der Pfadfinder- oder Wandervo-
gelbewegung, die sich an bündische 
Grundsätze wie ein respektvolles und 
friedliches Miteinander halten. Mit La-
gerfeuer in der Pfadfinderjurte, Kochen, 
Nachtwandern, Singen und Spielen 
wurde an einem Wochenende im März 
die Zeltsaison eröffnet. Die überbün-
dische Begeisterung verbreitete sich 
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und daher ging es letztes Wochenende 
nach Sankt Goar zum "Rheinischen 
Singewettstreit". Die Burg Rheinfels, 
eine Burgruine oberhalb des Rheins mit 
einem herrlichen Blick über das Loreley-
tal, wurde mit Pfadfinderzelten belagert 
und verwandelte sich so in ein buntes 
Fest. Dieser Rahmen, die überbündi-
sche Gemeinschaft und das Singen, 
Lachen und Tanzen bis tief in die Nacht 
waren ein tolles Erlebnis. Die nächsten 
Erlebnisse stehen schon vor der Tür. Ob 
freitags von 16 bis 18 Uhr im Karl-Barth-
Haus in den regelmäßig stattfindenden 
Gruppenstunden, bei Tagesaktionen 
oder auf Fahrten und Lagern, bei den 
Weltenbummlern ist immer was los. Sie 
unternehmen verschiedene Abenteuer, 
sind interkonfessionell und für jede/n 
ab sechs Jahren. Neue Gesichter sind 
immer herzlich willkommen, einfach 
vorbei kommen. Alles getreu dem Wel-
tenbummler Jahresmotto: "Kunterbunt 
- alle verschieden, alle gleich"! In den 
Ferien sind keine Gruppenstunden.

Schachklub
Gernsbach 1949 

Spielbericht 
Erfreuliche Ergebnisse brachte die 8. 
und vorletzte Runde des Schachbezirks 
Mittelbaden für die 1. und 2. Mann-
schaft des Schachklubs Gernsbach. 
Beide Teams traten auswärts gegen 
Vimbuch an. Die Erste musste gewinnen, 
um die Möglichkeit des Klassenerhalts 
zu sichern. Schon zu Beginn des Matches 
gelangten die Gäste aus dem Murgtal in 
eine vorteilhafte Position, da die Haus-
herren das 8. Brett kampflos hergaben 
und Fabian Hornung den vollen Punkt 
einstrich. Auch die beiden nächsten Par-
tien konnten von Alexander Hassenstein 
und Sven Lehmann in souveräner Ma-
nier gewonnen werden. Dann allerdings 
schlossen die "Vimbis" auf und erzielten 
selbst 2,5 Punkte. So lag es bei den 

Youngstern aus Gernsbach, den leichten 
Vorsprung zu halten bzw. noch auf den 
Schlussstand von 5:3 auszubauen. Mar-
lon Meier machte Remis und Tim Lache-
nicht glänzte mit einem Sieg über seinen 
deutlich älteren Gegner. Die Zweite trat 
schon am Vortag gegen Vimbuch 2 an. In 
einer guten Mischung von Jung und Alt 
ging es forsch zur Sache, so dass Matthi-
as Gallas Gegner schon nach kurzer Zeit 
aufgab. Im Wechsel von Unentschieden 
durch Torsten Meixner, Aska Ganjali und 
Harro Häfele sowie Partiegewinnen von 
William Brüstle, Eberhard Spissinger, 
Luca Hornung und Tudor Costin schraub-
te man das Gesamtergebnis auf einen 
deutlichen 6,5:1,5 Punktestand. Leider 
konnte die 4. Mannschaft, zusammen-
gesetzt aus einem Erwachsenen und 4 
Jugendlichen, in der Kreisklasse 2 gegen 
Muggensturm 2 wenig ausrichten und 
verlor mit 0,5:4,5 Punkten.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Die Wanderer treffen am 1. Mai sich um 
10.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Wir 

fahren nach Heselbach und wandern mit 
Christa Engel durch den Ailwald nach 
Klosterreichenbach. Wer Wanderstöcke 
hat, sollte sie mitnehmen. Für weitere 
Nachfragen: Telefon 5704

Mittwochswanderer
Treffpunkt ist am 2. Mai am Bahnhof 
Gernsbach um 8.45 Uhr. Wir fahren mit 
Umstieg in Rastatt bis nach Malsch. Die 
Wanderung mit Rainer Merkel führt 
über den grandiosen Aussichtspunkt 
„Malschauen", an Völkersbach vorbei 
bis nach Burbach zur Einkehr im „Gast-
haus Wiesenhof“. Nach der Pause geht 
es nach Marxzell im Albtal. Die Rückfahrt 
nach Gernsbach erfolgt über Herrenalb, 
die Ankunft wird gegen 18 Uhr sein. 
Die Länge der Wanderung ist ca. 15 km 
(etwa 400 Hm). Für weitere Nachfragen: 
Telefon 07222 42867

Ski-Club
Gernsbach 

Radwoche auf Mallorca
13 Gernsbacher Radfreunde aus den 
Reihen des Skiclubs verbrachten wieder 
eine herrliche Mallorca-Radwoche 
vom 7. bis 14. April. Dort hatte man sich 
wie schon 2017 mit vier Freunden aus 
Baccarat verabredet, um gemeinsam 
die Insel per Fahrrad zu erkunden. In 
verschiedenen Gruppen ging es täglich 
auf verschiedene Touren - meist traf 
man sich dann zu den Mittagspausen 
am gleichen Ort. Auf dem Programm 
standen kleinere flache 80 Kilome-
ter lange Tages-Touren genauso wie 
auch 140-Kilometer-Touren mit 2.000 
Höhenmetern. Eine Gruppe über-
querte auch in diesem Jahr den Puig 
Major - nachdem man zuvor schon die 

Zahlreiche Pfadfinderzelte auf dem Rheinischen Singewettstreit.  Foto: privat

Die Radler des Ski-Clubs verbrachten gemeinsam mit vier Freunden aus Baccarat eine Woche 
auf Mallorca.  Foto: Ski-Club
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Abfahrt (und anschließende Auffahrt) Sa 
Calobra genießen konnte. Die Auffahrt 
zum Kloster Sant Salavador war für 
viele auch ein erstmaliges Erlebnis mit 
einmaligen Blicken über große Teile der 
Insel. Der Klassiker Cala Figuera zum 
gemeinsamen Fischessen stand auch in 
diesem Jahr wieder auf der Routen-Liste 
- genauso auch wie Fahrten entlang der 
Nord-West-Küste über Andratx und Es 
Grau. Alles in allem wieder eine gelunge-
ne Radwoche: Frankreich trifft Deutsch-
land in Spanien - das ist auch ein Beitrag 
zu einem Europa.

Stadtkapelle
Gernsbach 

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 27. April, um 18.30 Uhr 
findet im Proberaum der Stadtkapelle 
in der Grundschule die Mitgliederver-
sammlung statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der herzlich eingeladen.

Tennis-Club Blumenweg
Gernsbach 

Gelungener Start 
Bei bestem Tenniswetter und mit frisch 
gerichteten Plätzen eröffnete der TC 
Blumenweg Gernsbach am 15. April die 
Sommersaison 2018. Fast wie in alten 
Zeiten waren Aktive, aber auch Freunde 
und Verwandte gekommen, um die ers-
ten Ballwechsel unter freiem Himmel zu 
proben oder einfach auf einen Plausch 
und eine Tasse Kaffee. Mit der Aussicht 
auf ein Schnupper-Abo für die Saison 
2018 waren auch einige Interessierte 
der Einladung zu „Deutschland spielt 
Tennis“ gefolgt. Die Verantwortlichen 
freuen sich auf eine aktive und sport-
liche Zeit, zumal der Club wieder mit 
mehreren Mannschaften an der Meden-
runde beteiligt ist. Trainingszeiten und 
Spielansetzungen sowie weitere Infor-
mationen zu den Clubevents stehen auf 
der Homepage des Clubs unter www.
tc-blumenweg.de

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Tag der offenen Tür
Ab Freitag, 27. April, sind die Freiplätze 
des TCG offiziell zum Spielen freigege-
ben und die Mitglieder können ab sofort 
wieder an der frischen Luft den gelben 

Filzbällen nachjagen. Bereits am Sams-
tag, 28. April lädt der Verein dann alle 
tennisinteressierten Murgtäler herzlich 
ein, beim Tag der offenen Tür im Rah-
men der Aktion „Deutschland spielt Ten-
nis!“ dabei zu sein. Alle kleinen und gro-
ßen Besucher der Anlage in der Badener 
Str. 19 haben von 11 bis 15 Uhr Gelegen-
heit, die Attraktivität des Tennissports 
mit all seinen Facetten hautnah zu 
erleben und das vielseitige Angebot des 
TC Gernsbach aktiv kennenzulernen. 
Dabei spricht das Programm die ganze 
Familie an: Ein Eltern-Kind-Parcours, 
Schnuppertennis für Erwachsene sowie 
Kinder-Probetraining mit Clubtrainer 
Michael Chang bieten für alle Altersklas-
sen und Spielstärken etwas (Details s. 
auch www.tcgernsbach.de). Und auch 
für das leibliche Wohl ist mit Leckerem 
vom Grill und feinen Kuchen gesorgt. 
Natürlich sind auch alle Clubmitglieder 
herzlich eingeladen, sich an diesem Tag 
auf der Anlage bzw. den Plätzen zum 
Saison-Opening zu treffen.

Maifeier
Am Montag, 30. April, lädt der TCG seine 
Mitglieder zur traditionellen Maifeier 
auf der Clubanlage ein. Beginn ist um 
18 Uhr. Im Anschluss an das Aufstellen 
des bunt geschmückten Maibaums und 
den Fassanstich bzw. den Ausschank der 
Maibowle dürfen sich die Gäste beim 
gemütlichen Beisammensein von den 
Clubhauswirten verwöhnen lassen. Alle 
Beteiligten freuen sich auf einen schö-
nen gemeinsamen Festauftakt.

Turnverein 1849
Gernsbach e.V. 

Wohin am 1. Mai?
Traditionell ist am 1. Mai das Vereins-
heim „Sonnengarten“ des TV Gernsbach 
auf der Weinau bewirtet. Ab 11 Uhr 
freuen sich die TVG-Handballer und die 
HSG-Murg über hungrige und durstige 
Wanderer und Gäste. Ob herzhafte Spei-
sen, Kaffee und Kuchen oder verschiede-
ne Getränke: Es steht ein reichhaltiges 
Angebot für das leibliche Wohl zur Ver-
fügung. Alle Mitglieder und Freunde des 
TV Gernsbach sind herzlich eingeladen, 
sich im Sonnengarten zu stärken. 

Abteilung Tischtennis

Saisonabschluss
Eine lange Saison geht für die Tischten-
nis-Herrenmannschaften des TV Gerns-
bach zu Ende. Die letzten Spiele am Frei-

tag brachten nochmal überraschende 
Ergebnisse. Im Spitzenspiel der Bezirks-
klasse standen sich Tabellenführer TB 
Sinzheim und Tabellenzweiter TV Gerns-
bach gegenüber. Überragende Einzel 
sorgten schließlich für den 9:5 Sieg der 
Gernsbacher. Punktgleich mit Sinzheim, 
allerdings mit schlechterem Spielver-
hältnis steigt die Erste auf. Das Aben-
teuer Bezirksliga kann beginnen. Auch 
die zweite Mannschaft konnte sich nach 
anfänglichen Schwierigkeiten klar in der 
Kreisklasse A halten. Das ist umso wich-
tiger, da sonst die Lücke zwischen der 
Ersten und den möglichen Ersatzspielern 
zu groß wird. In der Kreisklasse B spielte 
die Dritte Zünglein an der Waage. Die 
SpVgg Ottenau 6 als Tabellenzweiter mit 
Aufstiegsambitionen angereist, musste 
sich mit 9:5 geschlagen geben. Das ist 
für die Ottenauer besonders tragisch, da 
Muggensturm mit 9:1 bei RTTC gewann 
und so durch das bessere Spielverhältnis 
auf den Aufstiegsplatz 2 vorrückte. Die 
Vierte wollte eigentlich ungeschlagen 
aus der Kreisklasse C aufsteigen. Das 
hat SpVgg Ottenau 7 im letzten Spiel 
vereitelt. Die knappe 9:6 Niederlage war 
zwar für die Meisterschaft nicht mehr 
relevant, bildet aber leider den unschö-
nen Schlusspunkt einer fast perfekten 
Saison. Alle Spieler sind hochzufrieden 
mit der abgelaufenen Saison. Jetzt gilt es 
für die folgende Saison Kraft und Energie 
zu tanken, kräftig zu trainieren und die 
Herausforderungen mit Elan anzugehen. 
Im ersten Bezirksligajahr konnte sich 
die erste Jungenmannschaft sehr gut in 
Szene setzen. Gegen den Tabellennach-
barn TV Kappelrodeck war allerdings nur 
eine knappe 8:5 Niederlage drin. Damit 
wurde Tabellenplatz 4 erreicht. Eine 
respektable Leistung. Mit einem 6:4 Sieg 
gegen TuS Durmersheim konnte Tabel-
lenplatz 3, punktgleich mit dem 2., in der 
Jungen-Kreisklasse A gesichert werden. 
Ein 5:5 Unentschieden gegen den TTC 
Rauental reichte der ersten Schüler-
mannschaft den zweiten Tabellenplatz 
in der Schüler-Kreisklasse A zu halten. 
Erfahrung sammeln war für Schüler 2 
ebenfalls in der Kreisklasse A angesagt. 
Dass noch einiges zu tun ist beweist die 
klare 6:0 Niederlage gegen TV Weisen-
bach. Schüler 3 sollte in der Kreisklasse B 
ebenfalls Erfahrung sammeln. 

Die Jüngsten steigerten sich im Laufe der 
Saison deutlich. Lohn der Arbeit waren 
Rückrundensiege gegen TTV Au/Rhein 
und jüngst gegen den TTV Mucken-
schopf. Schließlich waren drei Mann-
schaften am Tabellenende punktgleich.
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Abteilung Leichtathletik

Erster Kreismeistertitel 
Mit den Langstreckenmeisterschaften in 
Bietigheim starteten die Leichtathleten 
des Kreis Rastatt/Baden-Baden/Bühl in 
die Bahnsaison 2018. Von den Nach-
wuchsathleten der Leichtathleten des TV 
Gernsbach wurde Ella Pfeffinger über 800 
m bei den W10 Kreismeister mit 10 sec. 
Vorsprung in 2:56,90 min. Niklas Kunz 
lief bei den M12 über 2.000 m auf Platz 
3, gefolgt von Tobias Metzner auf Platz 5. 
Jonathan Melcher startete als 9-Jähriger 
bei den M10 über 800 m und belegte 
einen tollen 4. Platz, gefolgt von Keanu 
Neidhardt auf Platz 7, Körner Laurenz 
Platz 8 und Elias Wasala Platz 14. Lina 
Schmidt wurde bei den W15 über 2.000 
m 7. und Nico Lanz 8. bei den M13. Über 
800 m bei den W10 wurde Anna Müller 
13., Anna Haller 14., Paulina Ott 30.. Bei 
den W11 Marleen Panaset 15. und Lea 
Burmeister 23.. Pech hatte an diesem 
WettkampfLea Illinger. Sie stürzte beim 
Start über 2.000 m so unglücklich, dass 
sie das Rennen nicht fortsetzen konnte.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Hilpertsau

Maifeier
Der Mai ist gekommen, die Bäume schla-
gen aus. Da bleibe wer Lust hat, mit Sor-
gen zu Haus. Wie die Wolken dort wan-
dern am himmlischen Zelt, so steht auch 
mir der Sinn in die Weite, weite Welt. 
Diese Liedzeile dürfte jedem Kind be-
kannt sein, wer freut sich daher nicht auf 
den Mai? Draußen ist alles wieder grün 
und es wird wieder wärmer. Der Frühling 
ist jetzt richtig da! Mehr als genug Grund 
zu feiern. Die Freiwillige Feuerwehr Abt. 

Hilpertsau feiert am Montag, 30. April, 
zusammen mit dem Musikverein Hilperts-
au ab 19 Uhr in den Wonnemonat Mai 
hinein. Für die musikalische Umrahmung 
während die Feuerwehrkameraden den 
Maibaum stellen, sorgt der Musikverein. 
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen, um mit uns zu fei-
ern. Für ihr leibliches Wohl stehen Ihnen 
die Kameraden der Abteilung Hilpertsau 
gerne zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Lautenbach

Jugendfeuerwehrhock 
Die Jugendfeuerwehr Gernsbach Abt. 
Lautenbach veranstaltet am Samstag, 
28. April, ab 14 Uhr einen öffentlichen 
Hock im Feuerwehrhaus Lautenbach. 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Die Bevölkerung und alle Gönner 
der Jugendfeuerwehr sind hierzu recht 
herzlich eingeladen. Auf Euer Kommen 
freut sich die Jugendgruppe Feuer-

wehr Gernsbach Abt. Lautenbach und 
wünscht allen angenehme Stunden in 
unserem Feuerwehrhaus.

Musikverein 
Lautenbach

Vatertags-Kurkonzert
Christ Himmelfahrt ist traditionell in 
Lautenbach mit dem Kurkonzert zum 
Vatertag verbunden. Los geht es am 10. 
Mai um 11 Uhr. Ab 12 Uhr wird das Va-
tertagskonzert musikalisch eröffnet vom 
Musikverein aus dem benachbarten 
Bad Herrenalb-Gaistal. Einen Einblick 
in den aktuellen Leistungsstand geben 
um ca. 14.30 Uhr die Jungmusiker des 
MVL zusammen mit der seit September 
2017 bestehenden Bläserklasse der 
Grundschule Scheuern. Die Lautenba-
cher Musikanten unter der Leitung von 
Patrick Pirih haben ebenfalls wieder 
ein abwechslungsreiches Musikpro-
gramm vorbereitet und werden die 
Vatertags-Ausflügler ab ca. 16 Uhr bis 
zum Ausklang unterhalten. Für das leib-
liche Wohl ist natürlich bestens gesorgt. 
Maultaschen mit Kartoffelsalat, Weiß-
würste mit Brezeln, Bratwürste, Steaks 
und „Heiße“ finden sich im Angebot. 
Wer es lieber süß mag: Die Kuchentheke 
bietet reichlich Auswahl. Maibock, Pils 
und vielerlei Getränke mit und ohne 
Alkohol stehen für die durstigen Kehlen 
bereit. Gern begrüßen wir wieder alle 
Lautenbacher Musikfreunde. Für die 
neu in Lautenbach zugezogenen Fami-
lien ist die Veranstaltung eine ideale 
Gelegenheit, in gemütlicher Atmosphä-
re moderne und traditionelle Blasmusik 
live zu genießen und Kontakte in ihrem 
neuen sozialen Umfeld zu knüpfen. 
Ebenso freuen wir uns auf unsere 
Stammgäste aus nah und fern. 

Erste auf Bahn 1: Ella Pfeffinger TVG W10 Kreismeisterin über 800 m.  Foto: privat

Bei hoffentlich schönem Wetter findet das Vatertagskonzert des MVL wieder im Freien statt. 
 Foto: privat
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Schwimmbadinitiative
Lautenbach

Saisoneröffnung
28 kleine und große, junge und reifere 
Helfer haben das Schwimmbad mit Herz 
aus dem Winterschlaf geholt. In meh-
reren Einsätzen wurde unter anderem 
der Beckenrand gesäubert, die Bänke 
und Tische abgeschliffen und mittels 
Pinsel zu neuem Glanz verholfen. Das 
Heckenschneiden stand ebenso auf dem 
Programm wie auch das Einbringen von 
Rindenmulch und das Setzen einer Be-
grenzungsmauer am neuen Kletterturm. 
Auch die Liegewiese wurde um einen 
neu eingepflanzten Baum bereichert. 
Alle Helfer und Freunde des Lautenba-
cher Bades freuen sich bereits jetzt auf 
die neue Badesaison.

Turnverein
Lautenbach 1921

Brückentag
Am Montag 30. April, macht der TVL ei-
nen Brückentag. Somit findet an diesem 
Montag kein Training statt. Betroffen 
sind folgende Gruppen: Eltern-Kind, 
Kleinkinder, Mädchenturnen (I und II).

Fußball-Club
Obertsrot

Rastatt auf Hungerberg
Der FC Obertsrot will beim nächsten 
Heimspiel am Sonntag, 29. April, die 
Serie von drei Niederlagen in Folge 
durchbrechen und gegen den FC Rastatt 
04 wieder in die Erfolgsspur zurückfin-
den. Das Spiel der Kreisliga A, Staffel 

Nord, beginnt um 15 Uhr. Die zweite 
Mannschaft hat spielfrei, weil die Gäste 
keine solche in ihren Reihen haben.

Musikverein 
Obertsrot

Maispielen 
Traditionen stehen beim Musikverein 
Obertsrot an hoher Stelle. Eine der 
jahrzehnte langen Tradition ist das Mai-
spielen am 1. Mai. Frühmorgens ziehen 
die Musikerinnen und Musiker durch das 
Örtchen und begrüßen den Monat auf 
musikalische Weise. An vielen Stationen 
wie Maibäumen und Brunnen werden die 
Töne des Musikvereins zuhören sein. Der 
Musikverein Obertsrot freut sich auf viele 
bekannte und neue Zuhörer. Am Vortag 
des 1. Mai wird traditionell der Musik-
verein am Blumenplatz seinen eigenen 
Maibaum stellen, welcher aus selbstge-
stalteten Blumen und Bändchen beste-
hen wird. Weitere Termine und Auftritte 
finden Sie auf der vereinseigenen Home-
page www.musikverein-obertsrot.de

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Altpapiersammlung
Am Samstag, 28. April, wird der OGV in 
Hilpertsau ab 9 Uhr Altpapier sammeln. 
Der Verein bittet die Bevölkerung darum, 
das Papier gebündelt und frei von Fremd-
stoffen gut sichtbar am Straßenrand be-
reitzustellen. Für Selbstanlieferer besteht 
die Möglichkeit, das Altpapier am Freitag, 
27. April, ab 17 Uhr in einem Container 
an der Stadtbahnhaltestelle Hilpertsau 
abzugeben. Die Helfer treffen sich am 28. 
April um 9 Uhr an gleicher Stelle.

Pflanzentauschtag
Bedingt durch die frühe Warmwetterpe-
riode blüht und grünt es zurzeit an allen 
Ecken und die Lust steigt, im Garten 
aktiv zu werden. Vielleicht sind Sie auf 
der Suche nach neuen, interessanten 
Pflanzen für Ihren Garten oder Sie haben 
Pflanzen, die Sie im Bestand gerne etwas 
reduzieren möchten. Am Samstag, 5. 
Mai, haben Sie beim 2. Pflanzentausch-
tag des OGV die Gelegenheit, sich mit 
anderen Gartenfreunden auszutau-
schen. Von 10 bis 12 Uhr findet die Pflan-
zenbörse am Festplatz beim Hilpertsau-
er „Backhiesel“ statt. Die Abgabe von 
Pflanzen ist bereits ab 9.30 Uhr möglich. 
Wie funktioniert der Pflanzentauschtag? 
Wer Samen, Ableger, Gemüsesetzlinge, 
Blumensetzlinge, Stauden und Sträu-
cher – also alles, was in heimischen 
Gärten gedeiht - übrig hat, bringt sie mit, 
und wer Pflanzen braucht, sucht sich das 
Passende aus – kostenlos und ohne Ver-
pflichtung, selbst etwas zu liefern. Bitte 
bringen Sie nur Pflanzen in handlicher 
Größe und mit Beschriftung. Denken 
Sie an Kistchen oder Tüten, um Ihre 
Fundstücke mitzunehmen! Alle Interes-
sierten sind zu dieser Veranstaltung des 
Obst- und Gartenbauvereins herzlich 
eingeladen. Aktuelle Informationen zu 
unseren Angeboten erhalten Sie auf 
unserer Facebookseite.

Gesangverein Chor
„Uccelli Canori“ Reichental

Maihock auf Schulhof
Der Gesangverein Reichental lädt am 
Dienstag, 1. Mai, ab 11 Uhr zu seinem 
traditionellen Maihock ein. Treffpunkt 
für alle Gäste ist dieses Jahr auf dem 
Schulhof vor der Turn- und Festhalle 
in Reichental. Bei schlechtem Wetter 
wird die Veranstaltung in die Halle 
verlegt. Neben unserer hausgemachten 
Gulaschsuppe, verschiedenen Grillwürs-
ten, Pommes und gebackenem Ca-
membert bieten wir natürlich auch die 
bekannten selbstgebackenen Kuchen 
und Torten an. Die Sängerinnen und 
Sänger des Gesangvereins freuen sich 
auf Ihren Besuch.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Muttertagskonzert
Der Kartenvorverkauf für das Mutter-
tagskonzert des Musikvereins Orgelfels 

In mehreren Einsätzen haben die freiwilligen Helfer der Schwimmbadinitiative das Bad auf 
Vordermann gebracht.  Foto: privat
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Reichental unter dem Motto „Unse-
re Farben“ startet. Am Samstag vor 
Muttertag veranstaltet der Musikverein 
das schon zur Tradition gewordene 
Muttertagskonzert in der Festhalle in 
Reichental. Das Konzert beginnt um 19 
Uhr, Einlass und Bewirtung ist ab 18 Uhr. 
Karten gibt es bei den Musikerinnen und 
Musikern, Bestellungen nimmt auch 
Edith Wieland, Telefon 6970467, entge-
gen. Unter dem Motto „Unsere Farben“ 
verspricht Diana Jourdan, Dirigentin des 
Musikvereins, ein farbenfrohes Musik-
programm. Mit „Colors of the Wind“ 
von James Swearingen wird das Konzert 
eröffnet. „The Green Hill“, ein Solo für 
Tenorhorn und Trompete, „The Pink 
Panther“, Solo für Bariton-Saxophon, 
wie auch „Gold von den Sternen“, ein 
Gesangssolo, bereichern das farbenfro-
he Konzertprogramm. Mehr zum far-
benfrohen Programm erfahren Sie auf 
den Konzertkarten, die es im Vorverkauf 
gibt. Gönnen Sie sich einen schönen 
Abend bei dem Muttertagskonzert des 
Musikvereins Orgelfels unter dem Motto 
„Unsere Farben“. Wir laden Sie recht 
herzlich dazu ein. Informationen zum 
Verein und weitere Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer modernisierten 
und smartphonetauglichen Homepage 
www.musikverein-reichental.de.

Dorfgemeinschaft
750 Jahre Scheuern

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 4. Mai, um 19 Uhr, findet in 
der Mehrzweckhalle der Grundschule 
Scheuern die satzungsgemäße Mitglie-
derversammlung des Vereins Dorfge-

meinschaft 750 Jahre Scheuern statt. Die 
Berichterstattung über das Jahr 2017 
mit den Feierlichkeiten zum 750-jähri-
gen Ortsbestehen von Scheuern steht im 
Mittelpunkt. Im Rahmen der Veranstal-
tung soll eine Ideensammlung erstellt 
werden für zukünftige Aktivitäten des 
Vereins in Scheuern. Auch die Mitwir-
kung der Bevölkerung bei geplanten 
Maßnahmen wird angesprochen. Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen. Im 
Anschluss wird um 20.30 Uhr der Film 
von Josef Kern über das Jubiläumsjahr 
gezeigt. Hierzu ist die gesamte Bevölke-
rung Scheuerns herzlich willkommen.

Musikverein »Harmonie«
Staufenberg

Vatertagshock
Am Donnerstag, 10. Mai (Christi Him-
melfahrt), findet vor der Staufenberg-
Halle der traditionelle Vatertagshock des 
Musikvereins„Harmonie“ Staufenberg 
statt. Ab 11 Uhr sind alle Vatertags-Wan-
derer sowie die gesamte Bevölkerung 
recht herzlich zum Hock eingeladen. 
Für die Bewirtung ist bestens gesorgt, 
die Harmonie-Kapelle sowie Rolf Kohler 
werden den Tag musikalisch gestalten. 
Bei schlechtem Wetter wird die Veran-
staltung in die Halle verlegt.

Sportverein
Staufenberg 1923

Schnupper-Tanzen Kids
Cool Kids Dance - für Kids von 4 - 7 
Jahren. In einer powervollen Stunde 

entwickeln wir, neben Spaß und Spiel, 
einen einfachen Tanz zu kindgerechter 
Musik. 5 x freitags, 15 - 16 Uhr in der 
Staufenberghalle ab 8. Juni mit Auftritt 
am 8. Juli (Beachparty). 15 Euro Mitglie-
der/25 Euro Nichtmitglieder. 
Crazy Teens Dancing - für Kids ab 8 Jahre. 
Nach energiegeladenem Warm up in 
Kombination mit Kräftigungsübungen 
erlernen wir einen Showtanz zu cooler 
Musik. 5 x freitags 16 - 17 Uhr in der 
Staufenberghalle ab 8. Juni mit Auftritt 
am 8. Juli (Beachparty). 15 Euro Mitglie-
der/25 Euro Nichtmitglieder. Anmel-
dungen und Infos bei Kathrin Schäfer, 
Telefon 0179 9020481, E-Mail: schaefer.
kathrin@arcor.de

Treffpunkt
Staufenberg

Bauwochenende
Super Wetter, zahlreiche kreative und 
tatkräftige Bauhelfer, Unterstützung 
durch Sponsoren und beste Vorberei-
tung durch das Bauteam vom Treffpunkt 
- das alles machte das überaus erfolgrei-
che Bauwochenende auf dem Dorfplatz 
erst möglich und wieder zu einem ein-
zigartigen Ereignis. Unter fachkundiger 
Teamleitung entstand die windschiefe 
„Villa Kunterbunt“ und die Zwergenrut-
sche im Kleinkinderbereich. 

Das Gärtnerteam leistete wieder ganze 
Arbeit. Sträucher und Hecken wurden 
gestutzt, Unkraut entfernt und Garten-
kräuter auf dem Dorfplatz gepflanzt. 
Das Holzteam zimmerte aus heimischen 
Hölzern neue Sitzgelegenheiten, unter 
anderem eine Bank, die unserer neuen 
Schirmherrin, Jasmin Christ, gewidmet 
ist. Frau Christ war ebenfalls tatkräftig 
im Einsatz und verschönerte mit den 
Kindern das „Rutschenportal“. Die 
Kunstleitpfosten wurden überarbeitet 
und unter Anleitung von Gerd und Agnes 
Pliester vom Werkladen entstanden zu-
sammen mit den Kindern wunderschö-
ne Holzblumen, die nun den Dorfplatz 
verschönern. 

Auch die notwendigen Instandhaltungs-
arbeiten wie das Streichen der Sitzge-
legenheiten konnten erledigt werden. 
Um die Verpflegung der insgesamt 71 
Bauhelfer (44 Erwachsene und 27 Kinder 
und Jugendliche) kümmerte sich das 
Cateringteam. Belegte Brötchen, Kaffee 
und Kuchen und stets gekühlte Getränke 
standen bereit. Durch die freundliche 
Unterstützung vom Sternen wurden 
die Bauhelfer mittags mit Spätzle und 

Mit "Unsere Farben" verspricht der Musikverein Reichental beste Unterhaltung beim Mutter-
tagskonzert.  Foto: privat
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Geschnetzeltem verköstigt. Pünktlich 
um 18 Uhr am Samstag gab es kalten 
Sekt und man sah geschaffte, aber 
glückliche Bauhelfer auf dem Dorfplatz. 
Uli Strobel-Vogt freute sich sehr über die 
Unterstützung aller Bauhelfer und Spon-
soren, durch die das Bauwochenende 
wieder zu einem vollen Erfolg geworden 
ist. Beim anschließenden Abschluss-
fest ließen alle das Wochenende noch 
einmal Revue passieren. Und trotz der 
anstrengenden Arbeit hörte man noch 
lange das Lachen und die Gespräche 
vom Dorfplatz.  Geschäftiges Treiben auf der Großbaustelle.  Foto: Treffpunkt Staufenberg

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
ÖKUMENE

Donnerstag, 26. April
14.30 Uhr ökum. Seniorentreff  
"Gemeinsam, nicht einsam"
Der Männergesangsverein Scheuern/
Staufenberg singt.

CHRISTUSKIRCHE

Evangelisch-freikirchliche
Gemeinde-Baptisten

Sonntag, 29. April
10 Uhr Gottesdienst,  
dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr Serviciu divin romanesc  
(Rumänischer Gottesdienst)
Kontakt: Adi Stoica 0151 40208270

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Freitag, 27. April
18 Uhr Konfirmanden-Gespräch an-
schließend Wurstsalatessen,  
Paulus-Kirche, Pfarrer Scholz

Samstag, 28. April
10 Uhr Kleine Paulis, Paulus-Saal, J. Bender
11.15 Uhr Große Paulis, Paulus-Saal,  
J. Bender

Sonntag, 29. April
9.30 Uhr Gottesdienst, Paulus-Kirche, 
Pfarrer Scholz

Montag, 30. April
19.30 Uhr ÄKS, Paulus-Saal

Mittwoch, 2. Mai
9.30 Uhr fit im Alltag, Staufenberghalle, 
B. Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, E. 
Hecker

17 Uhr Probe Konfirmation, Paulus-
Kirche, Pfarrer Scholz
18 Uhr KABA, Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro
Ebersteingasse 6, Telefon 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 8 bis 11.30 
Uhr und zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr

Freitag, 27. April
18.30 Uhr Probe Bläserkreis im Karl-
Barth-Haus 
20 Uhr Probe St. Jakobskantorei im Karl-
Barth-Haus 

Sonntag, 29. April
10 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Susanne 
Schneider-Riede

Mittwoch, 2. Mai
14.15 Uhr Probe der Konfirmand(inn)en 
in der Kirche

Donnerstag, 3. Mai
15.30 Uhr ökum. Gottesdienst im ASB, 
Pfarrer Ulrich Eger

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro, Hauptstraße 55
Telefon 995790

E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de
Büroöffnungszeiten

Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach, außer 
am Mo., 30. April 

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
Nach Vereinbarung, Dienstag und Frei-
tag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch von 10 bis 12 
Uhr im Pfarrhaus Herz-Jesu Obertsrot, 
Telefon 916081 oder 07225 6073620.

Generationenübergreifend  
Familie erleben
Das Katholische Dekanat Rastatt bietet 
unter dem Titel LEBENSMITTE(L) FAMI-
LIE einen Vernetzungstag für Interessier-
te am Samstag, 5. Mai, von 14 bis 17.30 
Uhr im Gemeindezentrum St. Laurentius 
in Gaggenau Rotenfels an. Ein Team von 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Dekanats lädt herzlich Eltern und 
Großeltern, kleine und große Kinder, 
Ehrenamtliche und Profis ein– also alle 
Interessierten und Begeisterten. Das An-
gebot LEBENSMITTE(L) FAMILIE ermög-
licht und unterstützt Initiativen, ob sozi-
al oder spirituell in unseren Gemeinden 
und darüber hinaus. Wer schon immer 
einmal ein Herzensanliegen rund um 
den Bereich „Familie“ umsetzen wollte, 
kann hier Partner, Anregungen und 
Unterstützungfinden. Vielleicht ist es ein 
Babysitter-Dienst, eine Taschengeldbör-
se, eine Vorlesestunde im Kindergarten 
oder eine Familienaktion mit gleichaltri-
gen Kindern. Das Angebot willsomit ein 
Mittel für das Leben von Familie sein. 
Kinder sind am Vernetzungstag herz-
lich willkommen. Die Ministranten aus 
Rotenfels bieten ein Kinderprogramm 
an. Die Anmeldung kann bis Donnerstag, 
3. Mai über das Dekanatsbüro oder über 
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die Dekanatshomepage www.dekanat-
rastatt.de erfolgen. Informationen / 
Rückfragen an Dekanatsreferent André 
Scholz Telefon 07222 7866912.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sonntag, 29. April 
10 Uhr heilige Messe

Dienstag, 1. Mai
9 Uhr heilige Messe in der Klingelkapelle

Mittwoch, 2. Mai 
18 Uhr Maiandacht mit dem Frauen-
bund in der Klingelkapelle. Das anschlie-
ßende gemütliche Beisammensein ist 
auf Schloss Eberstein geplant. Der vorge-
sehene Frauengottesdienst entfällt.

Donnerstag, 3. Mai
18 Uhr "Mütter beten für ihre Kinder" in 
der Klingelkapelle 
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im
MediClin Rehazentrum

Projektchor
Am Sonntag, 29. April entfällt die Chor-
probe.

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sonntag, 29. April
8.45 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 2. Mai 
18.30 Uhr heilige Messe anschließend 
Rosenkranz

Gemeinde-Kaffeenachmittag
Das Gemeindeteam-Lautenbach veran-
staltet am Mittwoch, 2. Mai, um 15 Uhr 
einen Gemeinde-Kaffeenachmittag im 
Kirchensaal. Jung und Alt - alle sind alle 
herzlich willkommen. Ab sofort wird zu 
diesen Veranstaltungen auch einen Ab-
holservice angeboten, damit Menschen 
die nicht selbständig dazu kommen 
können, die Möglichkeit haben dabei zu 
sein. Melden Sie sich bitte bei Bedarf bei 
Annette Rothenberger, Telefon 650807.

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau

Samstag, 28. April
13.30 Uhr Trauung von Katja und Matthi-
as Weiler
18.30 Uhr heilige Messe

Montag, 30. April 
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Sonntag, 29. April 
10 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 3. Mai
18.30 Uhr heilige Messe als Seelenamt 
für Maria Schiel geb. Zapf

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Sonntag 29. April 
 9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 1. Mai 
9.45 Uhr Treffpunkt am Bahnhof und 
Fahrt zur Wanderung nach Baiersbronn 
zum Seidtenhof

Mittwoch, 2. Mai 
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 26. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort - uns im 
Dienst verbessern.
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 28. April
18 Uhr öffentlicher Vortrag
18.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 29. April
10 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer i.R. Möhrlein)

Mittwoch, 2. Mai
14 - 16 Uhr Probe der Konfirmation in 
Gernsbach - St. Jakobskirche

Donnerstag, 3. Mai
19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkreises in 
Forbach 

Foto: HemeraThinkstock

Unser Nussbaum Club* empfiehlt:
*Unsere Printleser sind automa-
tisch Mitglied im Nussbaum Club.

Spargelcrêpes 

Koch/Köchin: Susanne Hornikel 

Einkaufsliste:
Für den Teig:
200 g Mehl
300 g Milch
3 Eier
50 ml flüssige Butter
1 Prise Salz

Für die Füllung:
1 EL Butter
1 EL Mehl
200 ml Gemüsebrühe
100 ml Sahne
2 EL Kräuter, fein gehackt
Salz, Pfeffer, Muskat
500 g Spargel
etwas Zucker
8 Scheiben gekochten Schinken
50 g geriebener Gruyère

Zubereitung:
Mehl, Milch, Eier, Butter und Salz 
zu einem Crêpesteig verrühren und 
in einer beschichteten Pfanne acht 
dünne Crêpes ausbacken. 

Für die Füllung die Butter in einem 
Topf auslassen, das Mehl darin 
anschwitzen. Die Gemüsebrühe und 
die Sahne unter Rühren zugeben und 
eine Bechamelsauce zubereiten. Die 
Kräuter zugeben und mit Salz, Pfeffer 
und Muskat abschmecken.

Den Spargel putzen, schälen und in 
Salzwasser mit etwas Zucker ca. 8 
Minuten vorkochen, herausnehmen 
und abtropfen lassen. Die Crêpes 
mit etwas Bechamelsauce bestrei-
chen, mit dem Schinken belegen und 
den Spargel darauf geben. Zusam-
menrollen und in eine gebutterte 
Auflaufform legen. Mit der restlichen 
Bechamelsauce begießen und mit 
Käse bestreuen. Ca. 10 Minuten im 
vorgeheizten Backofen bei 180 Grad 
gratinieren. 

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 
16.05 – 18.00 Uhr im SWR 
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